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Wir sind das führende Wirtschafts-
netzwerk für Unternehmen und 
Politik in der Flughafenregion Zürich. 
Wir schaffen dauerhaften Mehrwert 
durch Vernetzung und Standort- 
entwicklung im attraktivsten Wirt-
schaftsraum der Schweiz.

Unsere Vision

Wir unterstützen Mitglieder aus Wirt-
schaft, Wissenschaft und Politik,  
persönliche Beziehungen aufzubauen 
und zu pflegen, um gemeinsam ihr 
Potenzial bestmöglich zu entfalten.  
Wir sind eine Plattform für Interaktion, 
setzen Impulse für Innovation und  
tragen damit zur Horizont-/Wissens-
erweiterung bei.

Unser PurposeDie FRZ Flughafenregion Zürich fokussiert sich auf 
sechs Schwerpunktthemen: Digital-/ICT-Hub, öko-
logische, soziale und wirtschaftliche Nachhaltigkeit, 
Alters- und Genderdiversität, Arbeitskräftemangel  
und Nachwuchsförderung sowie Mobilität und alle 
Themen rund um Leadership. Diese Schwerpunkt- 
themen bilden die Grundlage für die regionale Ent-
wicklung und Wettbewerbsfähigkeit, indem sie  
Innovation, Nachhaltigkeit, Vielfalt und Führung  
fördern. Wir setzen uns dafür ein, diese Themen  
in enger Zusammenarbeit mit unseren Stakeholdern 
umzusetzen. Unser Ziel ist es, die Strahlkraft der  
Flughafenregion Zürich zu erhöhen. Wir bewegen,  
bewirken und vernetzen.

Unsere Mission

Wir schaffen dauerhaften Mehrwert durch Ver-
netzung und Standortentwicklung im attraktivsten 
Wirtschaftsraum der Schweiz, indem wir

	– alle Gemeinden/Städte sowie  
innovative Unternehmen der Flughafenregion 
Zürich als Mitglieder gewinnen und behalten

	– hochkarätige Veranstaltungen  
mit einem starken Bezug zur Flughafenregion 
durchführen

	– professionelle Dienstleistungen  
für Mitglieder und ansiedlungs- 
interessierte Unternehmen anbieten

	– einen hohen Bekanntheitsgrad  
bei den Zielgruppen erreichen 

Mit unseren Veranstaltungen und Publikationen 
erreichen wir eine hohe Präsenz und tragen  
dadurch zur starken Standortattraktivität und 
Identifikation in der Flughafenregion Zürich bei.
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Geschätzte Mitglieder, sehr geehrte Leserinnen und Leser

Das Jahr 2024 war für uns ein herausragendes Jahr der Innovationen und 
gemeinsamen Erfolge. Wir freuen uns, Ihnen in diesem Jahresbericht die  
gesteigerten Umsatz- und Mitgliederzahlen präsentieren zu können. Sie unter-
streichen eindrucksvoll unsere gemeinsame Stärke und den Zusammenhalt  
in unserem Netzwerk.

Unsere Flagship Events, der Immobilien-Summit und das Wirtschaftsforum 
boten erneut optimale Plattformen für Information, Unterhaltung und den 
intensiven Austausch. Diese Veranstaltungen ermöglichten es der FRZ und 
ihren Event- und Jahrespartnern, sich im besten Licht zu zeigen.

Im Bereich Branding und Onlinepräsenz hat die FRZ die im Vorjahr begonnene 
Auffrischung ihres Corporate Designs im ersten Halbjahr 2024 abgeschlossen. 
Mit der Realisierung der neuen Website und dem Relaunch des FRZ Magazins 
«mag» präsentiert sie nun einen modernen und stimmigen Markenauftritt.

Wir sind stolz darauf, dass wir unsere Marketing-Kooperationen auf bereits 
hohem Niveau nochmals erweitern konnten. Diese Partnerschaften stärken 
nicht nur die Sichtbarkeit der Organisation FRZ Flughafenregion Zürich und 
ihrer Partner, sondern fördern auch die wirtschaftliche Dynamik und Attraktivität 
unseres Standorts.

Im Fokus unseres Standortmarketings stand die gezielte Positionierung 
der Region für ICT, Headquarters, MICE und Mobilität. Dabei verfolgen  
wir einen ganzheitlichen Ansatz innerhalb eines nachhaltigen Ökosystems, 
das wirtschaftliche, gesellschaftliche und ökologische Aspekte gleicher-
massen berücksichtigt. Im ersten Quartal 2025 nimmt unser neu formierter 
Nachhaltigkeits-Fachbeirat seine Arbeit auf und wird unter anderem künftig  
die Vergabe des FRZ Excellence Awards verantworten.

Erstmals wurde dieser Award am 24. Wirtschaftsforum 2024 an den renom-
mierten und international bekannten Fotokünstler und Philanthropen Dr. Hannes  
Schmid verliehen. Sein Engagement und seine visionären Projekte sind ein  
inspirierendes Beispiel für nachhaltige Entwicklung und soziale Verantwortung.

Wir möchten uns herzlich bei Ihnen allen bedanken. Sie haben zu diesem 
erfolgreichen Geschäftsjahr beigetragen. Ihr Vertrauen und Ihre aktive Mit- 
wirkung sind der Antrieb, der uns vorwärtsbringt. Gemeinsam gestalten  
wir die Zukunft unserer Region und gehen zuversichtlich in eine spannende 
Zeit voller neuer Möglichkeiten.

Nachhaltiges 
Wachstum

Editorial

André Ingold

Rahel Kindermann Leuthard

André Ingold,
Präsident

Rahel Kindermann Leuthard,  
Geschäftsführerin
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Qualität vor Quantität 
Mit dem Jahr 2024 setzt die FRZ Flughafenregion Zürich ihre Erfolgsgeschichte 
nahtlos fort: Mit rund 50 Veranstaltungen sowie den diversen Standort- 
förderungsaktivitäten zeigte das FRZ-Netzwerk erneut seine Stärke. Ein High-
light war das 24. Wirtschaftsforum zum Thema «Mensch, Robotik, KI», das  
mit einem Besucherrekord begeisterte. Der 10. Immobilien-Summit unter dem 
Motto «Mensch. Netzwerk. Erfolg.» setzte neue Massstäbe und bot der  
Immobilienbranche eine Plattform, die entscheidende Impulse lieferte.  
Die zwei ICT-Roundtables des ICT-Fachbeirats stärkten die Vernetzung  
insbesondere in den Bereichen Digitalisierung und Innovation. Es konnten 
zahlreiche neue Mitglieder gewonnen werden, welche die Werte unserer  
FRZ-Community teilen und das Netzwerk mit ihrem Fokus auf Zusammen-
arbeit, Nachhaltigkeit und Innovation bereichern. Nachhaltigkeit in allen  
drei Dimensionen – ökologisch, ökonomisch und sozial – stand auch im Fokus. 
Projekte wie nachhaltige ICT und unsere Initiative im Bereich Kreislauf- 
wirtschaft zeigten das Engagement der FRZ für zukunftsweisende, ressourcen-
schonende Ansätze. Auch künftig bleibt die FRZ dem Prinzip «Qualität vor 
Quantität» verpflichtet, setzt auf Mehrwert für alle Mitglieder und gestaltet 
die Region als nachhaltigen und innovativen Wirtschaftsstandort.

Hervorragende Ergebnisse bei Weiterempfehlung und Zufriedenheit
Die Mitgliederumfrage im Dezember 2024 zeigte ein beeindruckendes Stim-
mungsbild: 349 Mitglieder nahmen teil, und 86 Prozent gaben an, die FRZ 
Flughafenregion Zürich als Wirtschaftsnetzwerk aktiv weiterzuempfehlen. Als 
entscheidende Gründe wurden die guten Kontakte im Netzwerk (1), die neuen 
Geschäftskontakte (2) sowie die hochwertigen Informations- und Networking-
Anlässe (3) genannt. Sehr erfreulich für uns: Zwei Drittel gaben an, dass die 
guten Kontakte im Netzwerk und die Horizont- und Wissenserweiterung die 
wichtigsten Gründe für eine Weiterempfehlung der FRZ sind. Auch die allge- 
meine Zufriedenheit erreichte Spitzenwerte: Für 71 Prozent der Teilnehmen-
den ist die FRZ sogar das bevorzugte Wirtschaftsnetzwerk. 93 Prozent  
der befragten Mitglieder zeigten sich zufrieden bis vollkommen zufrieden mit 
dem Netzwerk. Diese hervorragenden Ergebnisse machen uns stolz und 
motivieren uns, den hohen Standard auch in Zukunft zu halten.

Mitgliederentwicklung
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In Zahlen – das Jahr 2024 der FRZ Flughafenregion 
Zürich, Wirtschaftsnetzwerk & Standortentwicklung

Mitglieder 

ReferentInnen

Websites, die auf  
flughafenregion.ch 
verweisen

Medien- 
mitteilungen

Berichte 
in Medien

Followers auf  
FRZ-Instagram

Jahrespartner- 
schaften

Seitenaufrufe  
FRZ-Websites 

durchgeführte  
Anlässe

Mitarbeitende 

Meldungen auf  
Social Media

Eventsponsoren

Eventteilnehmende 

Followers auf 
FRZ-LinkedIn

Highlights

856
CHF Umsatz 

2 724 425

135

Seitenaufrufe auf  
LinkedIn  

675 000

175 000

315

6911 250

51 59

13

1200

444

9

5570

38

meet & match- 
Gespräche

818
zufriedene 
Mitglieder* 

93 % 

86 %
Weiterempfehlungs- 
quote*

71 %
1. Wahl für Mitglieder als 
Wirtschaftsnetzwerk*

Videos

12
* Gemäss Mitgliederbefragung
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Vierzehn 
auf einen 
Blick

Bachenbülach
Bevölkerung: 4268
Beschäftigte: 1625
Steuerfuss: 106 %

Bassersdorf 
Bevölkerung: 12 260
Beschäftigte: 4681
Steuerfuss: 114 %

Bülach
Bevölkerung: 24 435
Beschäftigte: 11 203
Steuerfuss: 96 %

Dietlikon
Bevölkerung: 8001
Beschäftigte: 5412
Steuerfuss: 121 %

Dübendorf
Bevölkerung: 32 469
Beschäftigte: 20 605
Steuerfuss: 78 %

Kloten
Bevölkerung: 21 652
Beschäftigte: 38 338
Steuerfuss: 98 %

Nürensdorf
Bevölkerung: 5834
Beschäftigte: 1194
Steuerfuss: 90 %

Oberglatt 
Bevölkerung: 7750
Beschäftigte: 2034
Steuerfuss: 117 %

Opfikon 
Bevölkerung: 21 449
Beschäftigte: 24 998
Steuerfuss: 94 %

Rümlang 
Bevölkerung: 8238
Beschäftigte: 6705
Steuerfuss: 109 %

Volketswil
Bevölkerung: 19 822
Beschäftigte: 11 618
Steuerfuss: 101 %

Wallisellen
Bevölkerung: 17 663
Beschäftigte: 20 647
Steuerfuss: 93 %

Wangen-Brüttisellen
Bevölkerung: 8263
Beschäftigte: 5399
Steuerfuss: 101 %

Winkel
Bevölkerung: 5058
Beschäftigte: 968
Steuerfuss: 76 %

Quellen
Bevölkerung: gemäss Stat. Amt Kt. ZH, Bevölkerungszahlen
Beschäftigte: gemäss Stat. Amt Kt. ZH, Anzahl Beschäftigte
Steuerfuss: gemäss Stat. Amt Kt. ZH, GemeindesteuerfüsseS
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Bachenbülach
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Platinpartner

Goldpartner

Official Partner

Medienpartner

Die FRZ Flughafenregion Zürich ist für 
Unternehmen eine attraktive Marketing-
Plattform: Die Zahl der Marketing-Partner- 
schaften steigt stetig. Im Jahr 2023 zählte 
die FRZ 30 Jahrespartnerschaften. Im Jahr 
2024 vereinbarten 34 Mitglieder eine 
Jahrespartnerschaft. Diese Zahl erhöhte 
sich Anfang 2025 nochmals auf 38.

Die Marketing-Kooperationen zählen 
heute zu den wichtigsten Einnahmequellen 
des Netzwerks. Besonders erfreulich ist, 
dass sich namhafte Unternehmen für eine 
Jahrespartnerschaft bei der FRZ ent-
schieden haben: So wurden im Berichts-
jahr unter anderem Hewlett Packard  
Enterprise, das Porsche Zentrum Winter-
thur sowie Randstad Schweiz als neue  
Official Partner gewonnen. Hinzu kam 
auch EqualVoice als neuer Platinpartner.

Insbesondere die seit 2022 bestehen-
de Partnerkategorie «Official Partner»  
gewinnt an Beliebtheit, bietet sie doch 
wie die Platin-Partnerschaft Branchen-
Exklusivität. Gleichzeitig wächst auch 
das Goldsegment.

Seit der Neukonzeption des Partner-
konzepts im Jahr 2019 haben zudem die 
Medienpartnerschaften eine strategische 
Rolle übernommen. Sie sorgen dafür, dass  
die Aktivitäten der FRZ und ihrer Partner 
ein breites nationales Publikum erreichen.  
Weitere Informationen über die Jahres- 
und Eventpartnerschaften finden Sie unter: 
flughafenregion.ch.

Partner der 
FRZ 2024

http://flughafenregion.ch
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Platinpartner

Goldpartner

Official Partner

Medienpartner

2025
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Welche zukünftigen Projekte stei-
gern die Attraktivität Dietlikons für 
Unternehmen?
Zum einen wurde der öffentliche 

Gestaltungsplan Zentrum Dietlikon Süd, 
welcher das regionale Arbeitsplatz- 
und Einkaufsgebiet umfasst und den 
ansässigen Unternehmen und Grund-
eigentümern nach vielen Jahren der 
Planung endlich Rechts- und Planungs-
sicherheit gibt, vom Kanton genehmigt. 
Zum anderen ist Dietlikon aufgrund 
der Nähe zum künftigen Innovations-
park Dübendorf für Unternehmen, die 
nicht in den Innovationspark passen, 
aber vom Fachkräfteumfeld profitieren 
wollen, sehr attraktiv. Auch die künftige 
Verlängerung des Glattalbahn-Astes 
von Stettbach zum Bahnhof Dietlikon 
via Innovationspark Dübendorf ist 
ideal. Dietlikon ist eine der am besten 

Interviews

Ed
ith

  
Zu

be
r

erschlossenen Gemeinden mit der 
Nähe zum Flughafen Zürich, der Lage 
am Autobahnkreuz der A1 und Ober-
landautobahn, mit drei S-Bahn- und 
zahlreichen Buslinien. Das SBB-Projekt 
Mehrspur Zürich–Winterthur wird die 
Verbindungen nach Winterthur noch-
mals verbessern, nach Zürich gibt es 
bereits deren sechs pro Stunde.

Wie sehen Sie die Balance zwischen 
Wachstum und Lebensqualität?
Dietlikon legt Wert darauf, ortsver-

träglich zu wachsen, d.h., eine sorgfältige 
Raumplanung zu betreiben, die auch  
die attraktive und spezielle Topografie 
unserer Gemeinde mitberücksichtigt. So 
liegt zum Beispiel der Bahnhof Dietlikon 
in einer Hanglage. Zur Lebensqualität 
trägt auch die Tatsache bei, dass knapp 
zwei Drittel des Gemeindegebietes  
aus Wald und Landwirtschaftsflächen 
bestehen. Man ist von überall her in  
5 Minuten zu Fuss im Grünen, was von 
den Einwohnenden und den Arbeitneh-
menden geschätzt wird, wenn sie über 
Mittag im Wald oder übers Feld joggen.

Wie soll die FRZ die Entwicklung 
Dietlikons unterstützen?
Durch gezielte Unterstützung beim 

Standortmarketing und die Mithilfe bei 
der Ansiedlung von Unternehmen, vor 
allem in den Bereichen Unternehmens-
funktionen, IT-Implementierung, Ein- 
kauf/Freizeit und Robotik/Materials.

Was ist Ihre langfristige Vision für 
Dietlikon, das 2024 das 900-Jahr-
Jubiläum gefeiert hat?
Dietlikon wird weiterhin eine autonome 

Gemeinde sein und mit den Gemeinden 
von «glow. das Glattal» eng zusammen-
arbeiten. Mit einem neuen Standort- 
und Wirtschaftsmarketing wollen wir die 
Beschäftigungs- und Arbeitsplatzent-
wicklung langfristig positiv beeinflussen. 
Das angestrebte Verhältnis zwischen 
Wohnbevölkerung und Beschäftigten in 
Vollzeitäquivalenten soll ca. im Verhältnis 
1 zu 0,6 liegen, ein Wert, den wir heute 
gut erreichen. Bei der Planung wird Wert 
auf ein qualitatives Wachstum gelegt.

Im Bild: Edith Zuber

… Gemeindepräsidentin  
Dietlikon und FRZ-Vorstand
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Im Bild: Thomas Peter

Revision der Bau- und Zonenordnung 
(BZO) im November 2024 und des Richt-
plans für die Entwicklung des Industrie-
gebiets Steinacker in eine gemischte 
Zone mit Wohnen und Gewerbe geht es  
primär darum, die Gründe für diese  
Ablehnung zu analysieren. Kurzfristig 
wird sich der Verdichtungsdruck auf  
die bestehenden Wohnquartiere aus-
wirken, die Preise für den knappen 
Wohnraum in Kloten werden weiterhin 
ansteigen. Mittelfristig wird wohl eine 
angepasste Vorlage erneut durch die 
politischen Instanzen gehen müssen. 
Zudem wird das kantonale Projekt der 
Glattalbahnverlängerung inklusive  
Hochwasserschutz und Velohauptver-
bindung weiterverfolgt.

Kloten ist als Standort für Unter-
nehmen aufgrund der Nähe zum 
Flughafen besonders attraktiv. 
Was unternimmt Kloten, um diesen 
Vorteil weiter auszubauen?
Kloten muss nicht viel unternehmen. 

Der Flughafen mit seinen internationalen 
Anbindungen ist der Haupttreiber für 
die Ansiedlung weiterer Unternehmen in 
Kloten und der Flughafenregion. Kloten  
selbst verfügt über fast keine Flächen mehr,  
die als Unternehmensstandorte infrage 
kämen. Hingegen bieten die Gebiete in 
unmittelbarer Nähe zum Flughafen (Air-
port City) grosses Wachstumspotenzial. 

Was unternimmt Kloten für die 
Bereitstellung von Wohnungen?
In der erwähnten Abstimmung wurde 

die Chance verpasst, im Steinacker 
neuen und auch teilweise preisgünstigen 
Wohnraum zu schaffen. Dies wird den 
Verdichtungsdruck auf die bestehenden 
Quartiere, die man eigentlich schützen 
wollte, verstärken. Im Rahmen dieser Ver- 
dichtung wurden in den vergangenen 
Jahren einige Hundert Wohnungen ge- 
schaffen. Die Stadt plant jedoch z. B. 
rund um das Bahnhofsareal oder im Ge-
biet Chasern ebenfalls die Schaffung  
von zusätzlichem Wohnraum.

Wie profitieren Klotener Unterneh-
men von der FRZ Flughafenregion 
Zürich?
Die FRZ bietet ein ideales Netz-

werk, insbesondere für Firmen, die nicht 
nur lokal tätig sind. Zudem schafft die 
Flughafenregion Zürich eine einzigartige 
Nähe zwischen Politik, Verwaltung  
und ansässigen Unternehmen sowie 
auch Wissenschaft.

Th
om

as
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Was verbindet Sie mit der Flug- 
hafenregion Zürich?
Ich war damals, als die Standort-

förderung noch im Rahmen des Gemein-
devereins «glow. das Glattal» betrieben 
wurde, Projektleiter für die Ausgliederung 
und somit für die Gründung der Flug- 
hafenregion Zürich. Ziel war es, die Finan-
zierungsbasis zu erweitern und neben 
den Gemeinden auch die Unternehmen 
der Flughafenregion einzubinden, um 
ihnen ein starkes Netzwerk zu bieten.

Welche Herausforderungen und 
Chancen sehen Sie für Kloten  
in den nächsten zehn Jahren?
Nach der knappen Ablehnung der 

… Verwaltungsdirektor  
Stadt Kloten und  
FRZ-Vorstand
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Im Bild: Peter Spörri

Welche Bedeutung haben Koope-
rationen mit anderen Städten  
und Gemeinden?
Die Gemeindeautonomie hat einen 

grossen Stellenwert, denn sie bringt 
Bürgernähe und Akzeptanz. Diese Auto- 
nomie, ergänzt mit sinnvollen Koope- 
rationen wie beispielsweise einer gemein- 
samen Wasserversorgung, grenzüber- 
schreitender Planung von Pflegeplätzen  
und Verkehrsinfrastrukturen, bringt 
sinnvolle Synergien. Ein weiteres gutes 
Beispiel ist das Wirtschaftsnetzwerk 
FRZ Flughafenregion Zürich. Dieses Netz- 
werk empfinde ich als sehr wertvoll. 
Wenn wir die verschiedenen Stärken der  
Städte und Gemeinden im Glattal ge-
meinsam nutzen und gemeinsam über 
die eigenen Ortsgrenzen hinausdenken, 
können wir mehr erreichen.

Welche städtebaulichen Projekte 
sollen künftig Wallisellen prägen?
Bald werden direkt am Bahnhof  

drei Wohnhochhäuser erstellt, welche 
das Zentrum neu prägen werden. Ebenso  
wird der Ausbau der S-Bahn wie auch 
eine neue Veloschnellroute nach Zürich 
Oerlikon die bereits heute sehr gute 
Erschliessung nochmals verbessern. 
Weitere Wohn- und Bürobauten werden 
folgen. Wohnen und Arbeiten bleibt  
attraktiv, und dies mit sehr kurzen Fuss- 
wegdistanzen zum Bahnhof.

Pe
te

r 
Sp

ör
ri

… Stadtpräsident Wallisellen 
und FRZ-Vorstand

Wie geht Wallisellen mit Inter-
essenkonflikten zwischen dem 
Bedürfnis des Bewahrens der 
Identität, der grossen Nachfrage 
nach Wohnraum und der Nach- 
frage nach Arbeitsplätzen um?
Es besteht das Bedürfnis, die 

Natur – den Erholungsraum – schnell 
erreichen zu können. Ja, das ist in der 
Tat nicht ganz einfach. Wir haben uns 
deshalb das Ziel gesetzt, keinen wei-
teren Grünraum zu überbauen und die 
Entwicklung nach innen zu fördern. Mit 
gezielter Stadtplanung wollen wir die 
Stadt differenziert weiterentwickeln. Die  
mit Grünflächen durchzogenen Hang-
lagen sollen sich zurückhaltend ent-
wickeln, während das Zentrum südlich 
der Bahn zu einer Stadt der sehr kurzen 
Wege für alle Bedürfnisse wird. Zudem 
soll von allen Wohnungen und Arbeits-
plätzen aus der Erholungsraum in Fuss-
distanz erreichbar bleiben. So bleibt 
unsere Stadt interessant, dynamisch 
und vielfältig.
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Im Gespräch mit FRZ-Ge-
schäftsführerin Rahel  
Kindermann Leuthard und 
FRZ-Präsident André  
Ingold über die Entwicklung 
der Flughafenregion und  
des FRZ-Netzwerkes.

André Ingold, wenn Sie die FRZ 
Flughafenregion Zürich als 
lebenden Organismus betrachten, 
welches Organ wäre die FRZ?
Dann wäre die FRZ vor allem das 

Herz: Die FRZ verbindet als zentrales 
Organ alle Teile, sorgt für Austausch  
und treibt die Entwicklung voran. Gleich- 
zeitig bringt sie als Lunge frische Luft 
und neue Impulse ein. Die FRZ schlägt 
ein unglaubliches Tempo an, und es 
scheint, dass ihr die Luft nie ausgeht. 
Sie ist ein Motor für die Flughafen- 
region Zürich und trägt dazu bei, dass 
diese auch in Zukunft erfolgreich und 
attraktiv bleibt.

Rahel Kindermann Leuthard, was 
fasziniert Sie persönlich am  
meisten an der Entwicklung der 
Flughafenregion?
Mich faszinieren die Dynamik und das 

enorme Potenzial der Flughafenregion. 
Sie ist ein Hotspot für Innovation, insbe- 
sondere in den Bereichen Künstliche 
Intelligenz (KI) und Robotik und neu auch 
in Space Economy, was eine sehr span- 
nende Entwicklung ist. Die Region hat eine 
enorme Strahlkraft, die wir durch gezielte 
Massnahmen weiter verstärken können. 
Gemeinsam mit den Städten und Ge- 
meinden wollen wir die Region als Zentrum 
für Information & Communication Tech- 
nology (ICT), Headquarters, MICE (MICE: 
Meetings, Incentives, Conventions und 
Exhibitions) und Mobilität positionieren.

André Ingold, was können andere 
Wirtschaftsregionen von der 
FRZ-DNA lernen?
Andere Wirtschaftsregionen können 

von der FRZ lernen, die richtigen Themen 
aufzugreifen und diese mit hochwerti-
gen Veranstaltungen und professioneller 
Betreuung zu kombinieren. Die FRZ ver- 
steht es, aktuelle Trends zu erkennen und  
in attraktive Angebote für ihre Mitglie-
der zu übersetzen. Der Fokus auf Quali- 
tät und die enge Zusammenarbeit mit 
Partnern sind weitere Erfolgsfaktoren, 
die andere Regionen übernehmen 
können.

Rahel Kindermann Leuthard, wie 
wollen Sie die starke Position 
weiter stärken?
Wir wollen die Position der Flughafen-

region weiter stärken, indem wir gemein- 
sam mit den Städten und Gemeinden weiter 
an einer klaren Positionierung arbeiten 
und das vorhandene Potenzial, insbeson-
dere in unseren Schwerpunktthemen, 
voll ausschöpfen. Dazu setzen wir auf Best  
Practices, fördern Synergien und stärken  
den Community-Gedanken innerhalb  
der FRZ. Und letztendlich geht es immer 
darum, gemeinsam die Strahlkraft der 
Flughafenregion stetig weiter zu erhöhen.

Wie wichtig ist weiteres quanti- 
tatives Wachstum, und welche 
qualitativen Aspekte stehen im 
Vordergrund?
Die FRZ hat eine Grösse erreicht, bei  

der quantitatives Wachstum nicht mehr  
die oberste Priorität hat. Wir konzentrieren 
uns auf qualitatives Wachstum und die 
Gewinnung von Mitgliedern, die unsere 
Werte teilen und sich aktiv in unserem 
Netzwerk engagieren. In den letzten  
18 Monaten konnten wir hier erfreuliche 
neue Meilensteine setzen.
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André Ingold, Grossprojekte von 
Dübendorf bis Bülach prägen  
die Region. Neue Baustellen sind 
mit dem Dock A am Flughafen  
und ebenso beim Innovationspark 
Zürich geplant. Wie stellen Sie 
sicher, dass dieses Wachstum 
nachhaltig gestaltet wird?
Eine vorausschauende Planung be- 

rücksichtigt die langfristigen Auswir-
kungen des Wachstums auf die Umwelt, 
die Gesellschaft und die Wirtschaft. 
Wichtig ist, dass wir Einfluss haben und 
somit in den wichtigen Entscheidungs-
gremien vertreten sind. Die Zusammen-
arbeit mit allen Stakeholdern, ein-
schliesslich Unternehmen, Städten und 
Gemeinden und der Bevölkerung,  
ist entscheidend, um eine nachhaltige 
Entwicklung zu gewährleisten.

Rahel Kindermann Leuthard, Sie 
haben im Juni 2023 die operative 
Leitung der FRZ übernommen. 
Welche Akzente möchten Sie setzen?
Ich möchte die erfolgreiche Arbeit 

der FRZ fortsetzen und gleichzeitig 
neue Akzente setzen. Dazu gehört die 
Fokussierung auf die sechs Schwer-
punktthemen unserer Strategie seit 
Juni 2023, insbesondere die Kreislauf-
wirtschaft. Gemeinsam mit starken 
Partnern wollen wir innovative Projekte 
umsetzen und so die nachhaltige Ent- 
wicklung der Flughafenregion fördern. 
Übrigens sehen wir Nachhaltigkeit 
immer in allen drei Dimensionen: ökono- 
misch, sozial und ökologisch. Damit 
fliessen hier auch Schwerpunktthemen 
wie Arbeitskräftemangel und Leader-
ship mit hinein.

Welche ersten Erfolge zeigt die 
ICT-Initiative der FRZ zur  
Positionierung der Region als 
nachhaltigem IT-Hub?
Besonders hervorzuheben ist die Zu- 

sammenarbeit mit Hewlett Packard 
Enterprise und Klein Computer System AG 
im Bereich Kreislaufwirtschaft. Durch 
diese Partnerschaft können gebrauchte 
Hardwarekomponenten wiederaufberei-
tet und erneut auf den Markt gebracht 
werden. Das ist ein perfektes Beispiel für 
Synergieeffekte, von denen alle profitie-
ren: die Umwelt, die Unternehmen und 
letztendlich die gesamte Flughafenre-
gion. Übrigens erhalten wir hier am Ende 
auch gemeinsam ein Zertifikat für die 
übergreifenden Aktivitäten in der gesam- 
ten Region.

Wie wollen Sie diese Entwicklung 
weiter vorantreiben?
Wir wollen diese Entwicklung mit 

Energie und Ausdauer vorantreiben. 
Unser Ziel ist es, die wichtigen Themen 
nicht nur zu begleiten, sondern selbst 
die Richtung vorzugeben und die Zukunft 
der Flughafenregion aktiv mitzugestal-
ten. Eines meiner Mottos ist: Steter Tropfen 
höhlt den Stein.

André Ingold, wie nimmt die FRZ 
den Auftrag für Standortmarke-
ting wahr?
Sie hat ein Positionierungskonzept 

für die Flughafenregion Zürich entwi-
ckelt und arbeitet eng mit verschiedenen 
Akteuren zusammen, um die Region  
als attraktiven Wirtschaftsstandort zu 
positionieren. Dank Partnerschaften mit 
führenden nationalen Medien wird die 

«Wir wollen die Position der Flughafenregion weiter stärken, 
indem wir gemeinsam mit den Städten und Gemeinden  
weiter an einer klaren Positionierung arbeiten und das vor- 
handene Potenzial voll ausschöpfen.»
Rahel Kindermann Leuthard

Im Bild: Rahel Kindermann  
Leuthard und André Ingold

Standortgunst der Region effektiv und 
erfolgreich beworben.

Wie geht die Flughafenregion 
Herausforderungen wie den 
Fachkräftemangel an?
Die Flughafenregion begegnet dem 

Fachkräftemangel mit Best-Practice-
Beispielen, Veranstaltungen und Work- 
shops. Dabei geht es um den Erfah-
rungsaustausch unserer Mitglieder. Die 
FRZ unterstützt Unternehmen mit 
Informationen und fördert die Zusam-
menarbeit mit Hochschulen.

Rahel Kindermann Leuthard, welche 
Rolle spielt die digitale Transfor-
mation für die künftige Entwicklung 
des Netzwerks und der Region?
Die digitale Transformation spielt 

eine entscheidende Rolle für die zukünf- 
tige Entwicklung des Netzwerks und  
der Region. Künstliche Intelligenz ist dabei 
eines der wichtigsten Themen, die unsere 
Mitglieder und uns alle stark beschäfti-
gen. Die FRZ sieht hier grosses Potenzial, 
innovative Lösungen in den Bereichen 
Networking und Matching anzubieten und  
so die Vernetzung und den Austausch 
innerhalb der Flughafenregion weiter zu 
stärken.
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Standort

Die Flughafenregion Zürich zählt zu den 
fünf bedeutendsten Schweizer Wirtschafts- 
regionen und vereint exzellente Mobilität, 
hohe Lebensqualität sowie Innovationsstärke.  
Sie umfasst 14 dynamische Städte und Ge-
meinden, die einen attraktiven Standort für 
Unternehmen, Wissenschaft und Fachkräfte 
bilden. Mit dem internationalen Flughafen Zürich 
als globalem Verkehrsknotenpunkt und der 
Nähe zu erstklassigen Forschungszentren wie  
der ETH Zürich, bietet die Region ideale Vor-
aussetzungen für nationale und internationale 
Firmen.

Themenschwerpunkte wie ICT, MICE 
(Meetings, Incentives, Conferences, Exhibi- 
tions), Headquarters und Mobilität prägen  
die FRZ. Sie ist ein bedeutender ICT-Hub, treibt 
innovative Technologien voran und verfügt 
über eine erstklassige Infrastruktur für Ver-
anstaltungen. Im Innovationspark Zürich  
entstehen zukunftsweisende Projekte in Ro-
botik, KI und Raumfahrt. 

Die FRZ arbeitet eng mit dem Amt für 
Wirtschaft der Volkswirtschaftsdirektion 

des Kantons Zürich, der Standortförderung 
und Remo Daguati von der LOC AG zusammen, 
um die Region strategisch weiterzuentwickeln 
und deren Vorzüge sichtbar zu machen. In 
einem Workshop 2024 wurden zentrale The-
menschwerpunkte für die Standortförderung 
definiert; im Folgejahr werden sie vertieft.

Suche nach Gewerbeflächen 
Bei der Suche nach Gewerbeflächen gingen 

2024 rund 30 Anfragen ein, oft von internatio-
nalen Konzernen. Insbesondere Bauland und 

Hallen mit grossen Raumhöhen und speziellen 
Bodenbelastungen sind knapp. Die Zusam-
menarbeit mit den Städten und Gemeinden 
bleibt daher zentral, um neue Flächen zu 
erschliessen.

glow. das Glattal 
Seit 2019 führt die FRZ zudem die Ge-

schäftsstelle von «glow. das Glattal», das jähr-
liche Regionalkonferenzen ausrichtet. Beide 
Seiten profitieren von verstärkter Vernetzung 
mit den acht glow-Gemeinden (Bassersdorf, 
Dietlikon, Dübendorf, Kloten, Opfikon, Rümlang, 
Wallisellen, Wangen-Brüttisellen).

glaTec – das Start-up-Center der 
Flughafenregion 
Auch das 2009 von Empa und glow. das 

Glattal gegründete Start-up-Center glaTec 
in Dübendorf verzeichnet grosse Nachfrage. 
Zwei Empa-Spin-offs – viboo und BTRY – 
gehören laut top100startups.swiss zu den 
besten 100 Schweizer Jungunternehmen.

Airport City Zurich  
Die Airport City erstreckt sich über Opfikon, 

Kloten und Rümlang und soll sich zu einem 
urbanen Gebiet mit attraktiven Arbeitsplätzen 
und Freizeitmöglichkeiten entwickeln. Die 
FRZ unterstützt dieses Projekt administrativ 
seit Juni 2023.

Weitere Tätigkeiten  
Weitere Leistungen der FRZ umfassen Hilfe-

stellungen beim Zugang zu Behörden, Kon-
taktvermittlung und Networking. Damit stärkt 
sie nachhaltig die Standortattraktivität für  
die Mitgliedsgemeinden und Unternehmen.

Die Flughafenregion Zürich mit ihren 14 Städten und Gemein-
den ist ein Hotspot für Innovation, Mobilität und Lebens-
qualität. 
Dank exzellenter Infrastruktur, strategischer Lage und  
gezielter Zusammenarbeit mit dem Amt für Wirtschaft der 
Volkswirtschaftsdirektion des Kantons Zürich, der Stand-
ortförderung und dem Standortexperten Remo Daguati 
von der LOC AG positioniert sich die Region als wirtschaft-
licher Dreh- und Angelpunkt – ein Motor für nachhaltiges 
Wachstum und internationale Vernetzung.
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Die operative Leitung und die  
Vorstandsmitglieder der FRZ 
waren erneut regelmässig in re-
gionalen und nationalen Medien 
vertreten. Exponenten wie André 
Ingold, Präsident der FRZ und 
Stadtpräsident von Dübendorf, 
sowie Geschäftsführerin Rahel 
Kindermann Leuthard erhielten 
Interview-Anfragen und wurden  
in Beiträgen zitiert. Rahel Kinder-
mann Leuthard gab in ausführ-
lichen Interviews in Handelszei-
tung, der BILANZ und Baublatt 
Einblicke in die strategische Aus- 
richtung, die Schwerpunktthe-
men und die Herausforderungen 
der FRZ.

Die Wirtschaftsregion und 
das Netzwerk wurden auch in den 
Specials führender Wirtschafts-
medien wie der Handelszeitung,  
BILANZ und dem Baublatt vor- 
gestellt. Diese Plattformen berich- 
teten über Marktanalysen, Inno- 
vation und Nachhaltigkeit in der 
Region und beleuchteten Projekte. 
Die Specials sind ein zentrales 
Instrument des Standortmarke-
tings für die Region. Der Immo- 
bilien-Summit und das Wirtschafts- 
forum, zwei der Hauptevents der 
FRZ, wurden von der Handels-
zeitung mit je einer ganzen Seite 
gewürdigt.

Ein weiteres bedeutendes 
Standbein war die verstärkte Nut- 
zung digitaler Kanäle. Die Social-
Media-Präsenz, insbesondere auf  
LinkedIn, wurde intensiviert und 
verstärkt als Vermarktungs-Platt- 
form für Events genutzt.  

LinkedIn blieb das wichtigste Netz- 
werk für die geschäftliche Kom- 
munikation. Auch das hauseigene  
FRZ Magazin «mag» wurde einem 
Redesign unterzogen und konnte 
seine Reichweite und Relevanz 
weiter erhöhen. Mit dem grösseren  
Format wird das Magazin attrak- 
tiver für Inserate. Besonders erfolg- 
reich war der Verkauf von Inse- 
raten für das «mag» mit Fokus  
Nachhaltigkeit Ende 2024. Adver- 
torials haben eine hohe Beliebt-
heit erlangt. Das FRZ Magazin  
erscheint in verschiedenen Ver- 
sionen, online und als gedruckte 
Ausgabe. Online wird das Magazin 
an 5000 Newsletter-AbonnentIn-
nen und auf mehreren LinkedIn-
Channels mit insgesamt über 
30 000 Followers verteilt.

Im Bereich Branding und  
Online-Präsenz brachte die FRZ  
die 2023 gestartete Auffrischung 
ihres gesamten Corporate Designs  
im ersten Halbjahr 2024 zum Ab- 
schluss. Die neue Website und der  

neue Imagetrailer wurden 2024 
realisiert und tragen nun zu einem 
modernen und kohärenten Aus-
senauftritt bei.

Die FRZ hat die Marketing-
kooperationen weiter ausge-
baut. Beliebt sind sowohl die 
Event- als auch die Jahres-Part-
nerschaften. Durch die enge 
Zusammenarbeit mit Jahres-
partnern, die in Kategorien wie  
Platin-, Official-, Gold- und 
Medienpartner eingeteilt sind, 
erschliesst die FRZ neue Mög-
lichkeiten der Zusammenarbeit.

Die Marketing-Kooperationen 
enthalten verschiedenste Auf-
tritte – physisch an Events, online 
und in auflagenstarken nationa-
len Medien. Die Partner erhalten 
stark vergünstigte Videoproduk-
tionen. Sylwina Spiess moderierte 
auch im Berichtsjahr im TV-Stu-
dio von NEP Switzerland AG in 
Volketswil zahlreiche Gespräche 
mit Partnern der FRZ.

Im Jahr 2024 setzte die FRZ Flughafenregion 
Zürich ihre erfolgreichen Kommunikations- und 
Marketingstrategien aus dem Vorjahr fort. Die 
kontinuierliche Medienpräsenz und gezielte Kom-
munikationsmassnahmen trugen dazu bei, die 
Sichtbarkeit und den Bekanntheitsgrad der FRZ 
und der Flughafenregion weiter zu steigern.

Marketing und 
Kommunikation

Die Social-Media-Präsenz, 
insbesondere auf LinkedIn, 
wurde intensiviert und ver- 
stärkt als Vermarktungs-
Plattform für Events genutzt.
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Ein Highlight war der ICT- 
Roundtable «Wo AI Mehrwert 
bietet» im April bei Microsoft im  
The Circle. Unternehmen er-
hielten wertvolle Einblicke in die 
praktische Anwendung von 
Künstlicher Intelligenz und in 
deren Potenzial, Mehrwert zu 
schaffen. Am von Karla Maria 
Zinreich präsentierten Round- 
tables zeigten Roger Altorfer und 
Claudio Mirti beeindruckende 
Beispiele, wie KI Unternehmen 
transformieren kann.

Im November folgte ein Round- 
table bei Google zum akuten 
Fachkräftemangel in der ICT-Bran- 
che. ExpertInnen wie Stefan 
Cicigoi, Roman Feierabend und 
Anita Martinecz Fehér beleuch-
teten alarmierende Zahlen und 
präsentierten kreative Lösungs-
ansätze, um neue Talente zu 
gewinnen. Diese Veranstaltung 
fand erstmalig in Zusammen-
arbeit mit der Zürcher Handels-
kammer und Google statt.

Ein weiterer Meilenstein war 
das Projekt «ICT und Kreislauf-
wirtschaft», initiiert von der FRZ 

mit Hewlett Packard Enterprise 
und Klein Computer System AG, 
um Nachhaltigkeit in der ICT- 
Branche zu fördern. Massnahmen 
umfassen das Upcycling von ICT- 
Geräten, sichere Datenlöschung 
und die Erstellung eines Circular 
Economy Report, der Unterneh-
men und Gemeinden Transparenz 
und konkrete Nachhaltigkeitsan-
sätze bietet. Dieses Projekt zeigt, 
wie ökonomische und ökologische 
Interessen verbunden werden 
können, um zur CO₂-Reduktion 
beizutragen.

Neben den Roundtables und  
dem Nachhaltigkeitsprojekt lie- 
ferten Referate und Auftritte auf 
Messen wie den Sustainability 
Days wichtige Impulse.

Am letzten Fachbeiratsmeeting 
des Jahres stellte Anita Martinecz 
Fehér vom Amt für Wirtschaft des  
Kantons Zürich Möglichkeiten 
zur Förderung von Diversität und 
Quereinstieg in der ICT-Branche 
vor, ein wichtiges Instrument gegen 
den Fachkräftemangel. Besonders 
hervorgehoben wurden dabei  
die Zürcher Informatiktage sowie  

die Initiative «More Women in Tech»,  
die Frauen gezielt für ICT-Berufe 
begeistern soll. Mario Santin und 
Marcel Muri präsentierten im Fach-
beirat die Idee einer interaktiven 
Online-Karte der Flughafenregion 
Zürich, welche die 14 Städte und 
Gemeinden visuell und interaktiv 
verknüpft und als modernes Mar-
ketinginstrument dient.

Wir danken herzlich den 
Mitgliedern des ICT-Fachbeirats: 
Roger Altorfer (Microsoft), Mike 
Carstensen (Generativ AG), Stefan 
Cicigoi (Scheuss & Partner AG), 
Dejan Dodic (Copytrend), Markus 
Holzner (BBV Software Services 
AG), Kurt Hottinger (Stadt Kloten), 
Wolfgang Klein (Klein Computer  
System AG), Daniele Kohler 
(Hewlett Packard Enterprise), 
Thomas Kreser (Digital Realty),  
Anita Martinecz Fehér (Amt für  
Wirtschaft, Kanton Zürich), Sandro  
Müller (GoSecurity AG), David  
Schwaninger (Blum&Grob 
Rechtsanwälte AG), Ylenia Sieber 
(früher: isolutions AG), Adrian 
Tonolla (HP), Karla Maria Zinreich 
(Genistat) und Yves Zischek 
(Digital Realty).

Die Aktivitäten des ICT-Fachbeirats waren im Berichts- 
jahr geprägt von den ICT-Roundtables, einem  
grossen Nachhaltigkeitsprojekt und zahlreichen  
inspirierenden Initiativen.

Nachhaltige ICT

Am letzten Fachbeiratsmeeting des Jahres 
stellte Anita Martinecz Fehér vom Amt für 
Wirtschaft des Kantons Zürich Möglichkeiten 
zur Förderung von Diversität und Querein-
stieg in der ICT-Branche vor, ein wichtiges 
Instrument gegen den Fachkräftemangel.
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FRZ-Präsident André Ingold eröffnete 
den Summit und betonte die beeindru-
ckende Entwicklung Dübendorfs und der 
umliegenden Gemeinden. Das Bevölke- 
rungswachstum der Flughafenregion 
von über 18 Prozent in den letzten zehn 
Jahren sei kantonal wie schweizweit 
überdurchschnittlich.

Die Geschäftsführerin Rahel 
Kindermann Leuthard betonte in ihrer 
Begrüssung, dass in allen Bereichen 
unseres Lebens die Komplexität längst 
ein Ausmass erreicht habe, in der  
Erfolg nur gemeinsam mit anderen 
möglich sei.

Vernetzt zu sein und die richtigen 
Partner und Prozesse zu haben, entschei- 
de letztendlich über den Erfolg, weshalb 
die FRZ für dieses Jahr den entspre-
chenden Titel «Human Power: Mensch. 
Netzwerk. Erfolg.» gewählt habe.

Claudio Saputelli der UBS Switzerland  
AG präsentierte einen Überblick über 
den Schweizer Immobilienmarkt. Er hob 
hervor, dass die Schweizer Wohnbevöl-
kerung im ersten Halbjahr die 9-Millionen- 
Grenze überschritten habe, was zu 
einem anhaltenden Inflationsdruck auf 
die Immobilienpreise führe.

Lydia Naef, Chief Real Estate Officer 
am Flughafen Zürich AG, betonte die Be- 
deutung der Integration digitaler Tech- 
nologien wie BIM, IoT, AI und VR in Immo- 
bilienprojekte. Gleichzeitig unterstrich  
sie die Wichtigkeit menschlicher Fähig-
keiten wie emotionale Intelligenz und Füh- 
rungsqualitäten. Ivo Lenherr und Mario 
Facchinetti vom Immobilien-Fachbeirat 
gaben Einblicke in die Arbeit des Fach-
beirats und in die Themenfindung für 
den Summit.

Martin Vogt von der Rebels Group© 
zeigte auf, wie das Überwinden tradi- 
tioneller Grenzen das Handwerk und die  
Immobilienbranche für die Zukunft 
rüsten kann. Christian Gansch, Dirigent, 
Produzent und Coach, präsentierte  
Analysen orchestraler Strategien und 
deren Anwendung im Unternehmens- 
alltag. Er betonte die Bedeutung von Team- 
arbeit, individueller Verantwortung,  
Anpassungsfähigkeit sowie Flexibilität.

Networking und Austausch: Ein zen-
trales Element des Summits waren die 
«meet & match»-Sessions, bei denen 
468 gezielte 1:1-Gespräche stattfan-
den – ein neuer Rekord. Sylwina Spiess 
moderierte den Immobilien-Summit. 
Die Girl-Band Mixed Flames sorgte für 
musikalische Unterhaltung.

Der 10. Immobilien-Summit der FRZ Flughafenregion  
Zürich fand am 12. Juni 2024 in THE HALL in  
Dübendorf statt. Unter dem Motto «Human Power: 
Mensch. Netzwerk. Erfolg.» trafen sich 650 Gäste, 
um Einblicke in aktuelle Trends und zukünftige  
Entwicklungen der Immobilienbranche zu erhalten.

10. Immobilien-Summit

Human  
Power
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Lino Guzzella, ehemaliger ETH-Professor, 
betonte die Bedeutung von Bildung und Forschung 
für die Innovationskraft der Schweiz und wie sie 
ihre Spitzenposition im globalen Wettbewerb 
behaupten könne. Schlüssel zum Erfolg seien eine 
unternehmerfreundliche Grundeinstellung, eine 
effiziente Infrastruktur und kreative, leistungsbe-
reite Menschen. 54 Prozent der Schweizer Wert-
schöpfung würden durch Exporte erzielt.

Hanspeter Fässler, Pionier der mobilen Robotik, 
hob die Rolle autonomer Systeme in der Industrie 
hervor und skizzierte zukünftige Entwicklungen.  
Er sieht Zürich als internationalen Hotspot für Robotik. 
Sein Unternehmen ANYbotics, ein Spin-off der  
ETH Zürich, kommerzialisiert den vierbeinigen Robo- 
ter ANYmal, der autonome Inspektionsaufgaben  
in industriellen Umgebungen durchführt und so die 
Sicherheit und Effizienz erhöht.

Der Neurowissenschaftler Henning Beck ver-
glich menschliches Denken mit Künstlicher Intel- 
ligenz und diskutierte die ethischen Dimensionen 
des technologischen Fortschritts. Er wies auf die 
Grenzen der KI hin: Sie versage bei unbekannten 
Daten, verstehe Ursache und Wirkung nicht und 
habe kein konzeptionelles Verständnis. Vorteile 
würde KI bei grossen Datenmengen und messbaren 
Kennzahlen sowie in Routineprozessen bieten.

Hannes Schmid, renommierter Schweizer Foto- 
künstler und Gründer des Hilfswerks Smiling  
Gecko, wurde mit dem erstmalig vergebenen FRZ 
Excellence Award 2024 geehrt. Smiling Gecko  
leistet nachhaltige Entwicklungshilfe in Kambodscha 
und bekämpft Armut durch Initiativen in Landwirt-
schaft, Handwerk, Bildung und Tourismus. 

Die Tänzerin Jaira Peyer zeigte eine einzigartige, 
immersive Performance, die neue Perspektiven  
eröffnet hat. Moderiert wurde die Veranstaltung von 
Jennifer Bosshard, Schweizer Fernsehen SRF.

Am 25. November 2024 brachte 
das 24. Wirtschaftsforum rund  
730 Gäste aus Wirtschaft,  
Wissenschaft und Politik im 
Circle am Flughafen Zürich 
zum Thema «Mensch, Robotik  
und KI – Synergien für die  
Zukunft» zusammen.

24. Wirtschaftsforum

Von links: Mario Facchinetti, Lydia Naef, 
André Ingold, Christian Gansch,  
Rahel Kindermann Leuthard, Ivo Lenherr, 
Sylwina Spiess, Claudio Saputelli
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12. Generalversammlung

Neue Horizonte

Alle traktandierten Geschäfte wurden 
von den 178 anwesenden Stimmbe- 
rechtigten angenommen. Dies umfasst 
die Abnahme des Jahresberichts und 
der Jahresrechnung 2023, die Bestä- 
tigung der Wiederwahl des Vorstands 
und der Revisionsstelle sowie die Ge-
nehmigung des Budgets 2024. Darüber 
hinaus stimmten die Mitglieder den  
vorgeschlagenen Statutenänderungen 
zu, die dem Vorstand künftig die Ent-
scheidung über das Budget ermöglichen.

Die Veranstaltung begann mit einem 
Welcome-Coffee, gefolgt von rund  
100 software-gestützten 1:1-Gesprächen, 
die effizientes Networking unter den 
FRZ-Mitgliedern ermöglichten. Um  
10.30 Uhr eröffnete der Gemeindeprä- 
sident von Volketswil, Jean-Philippe 
Pinto, die offizielle Sitzung und hob die 
Bedeutung der FRZ für die regionale 
Entwicklung hervor.

Einen spannenden Einblick bot  
Prof. Dr. Oliver Ullrich, Direktor UZH  
Space Hub, mit seinem Vortrag zur 
«Space Economy». Er erläuterte, wie  
die Raumfahrttechnologie, insbeson- 
dere die Produktion im niedrigen Erd-
orbit, in innovativen Bereichen wie  
der Biotechnologie und der Pharmazie 
genutzt werden kann. Die Region  
Zürich sei mit ihrem Switzerland Inno-
vation Park Zurich in Dübendorf ideal 
positioniert, um von dieser Entwicklung 
zu profitieren.

FRZ-Präsident André Ingold betonte 
das Ziel, das persönlichste Wirtschafts-
netzwerk der Schweiz zu bleiben, indem 
man persönliche Begegnungen mit 
digitalen Möglichkeiten kombiniere und 
so ein «Networking 4.0» entwickle.

Geschäftsführerin Rahel Kindermann 
Leuthard gab ein Update zu den we-
sentlichen sechs Schwerpunktthemen 
der Strategie, die als Leitfaden für die 
zukünftige Ausrichtung der FRZ dient, 
sowie den Purpose, in dem es unter 
anderem darum geht, eine Plattform 
für Interaktion und vor allem Innovation 
zu sein und damit zur Wissens- sowie 
Horizonterweiterung beizutragen.

Abschliessend bot die Generalver-
sammlung den Teilnehmenden reichlich 
Gelegenheit zum Austausch und zur  
Diskussion über die zukünftigen Entwick- 
lungen der Region.

Am 16. April 2024 fand die 12. Generalversammlung der FRZ 
Flughafenregion Zürich im Kultur- und Sportzentrum Gries  
in Volketswil statt. Die Veranstaltung zog zahlreiche Mitglieder  
und Gäste aus Wirtschaft, Wissenschaft und Politik an.

Im Bild (von links):
Christian Friedrich,  
Prof. Dr. Oliver Ullrich,  
Rahel Kindermann  
Leuthard, André Ingold  
und Jean-Philippe Pinto
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Im Jahr 2024 standen einige 
spannende Veranstaltungen auf dem 
Programm:

Bereits im April fand ein CEO Lunch 
mit Nathalie Wappler Hagen, Direktorin 
von SRF, statt. Im Mittelpunkt stand die 
Strategie von SRF im digitalen Wandel 
und die Herausforderungen, denen 
sich das Unternehmen in Anbetracht 
der Volksinitiative «200 Fr. sind genug» 
stellen muss.

CEO Lunch «Innovationen für nach-
haltiges Bauen» am 29. August 2024:  
Dieser Event fokussierte sich auf die Zu- 
kunft des Bauens und die Rolle von 
Nachhaltigkeit und Kreislaufwirtschaft. 
Führungskräfte von renommierten 
Unternehmen wie Ernst Schweizer AG, 

Green Datacenter AG und Implenia AG 
diskutierten die Herausforderungen  
und Chancen dieser Entwicklungen.  
Themen wie Qualitätseinbussen und 
Greenwashing-Vorwürfe wurden eben-
falls kritisch beleuchtet.

CEO Talk mit Lukas Brosi am 24. Okto- 
ber 2024: Lukas Brosi, CEO der Flug-
hafen Zürich AG, gab exklusive Einblicke 
in die Zukunft des Flughafens Zürich 
und der Luftfahrtbranche. Neben seiner 
Keynote-Speech gab es ein Panel mit  
Martin Burri, Inhaber und Mitglied der 
Geschäftsleitung der Burri public ele-
ments, sowie Markus Gfeller, Managing 
Director Switzerland gategroup, unter 
der Moderation von SRF-Moderatorin 
Jennifer Bosshard, das sich mit der so-
zialen und ökologischen Transformation 
der Branche auseinandergesetzt hat. 
Die Teilnehmenden hatten die Möglich-
keit, an Flughafenführungen teilzu-
nehmen und mehr über die innovativen 
Projekte des Flughafens zu erfahren.

Die CEO Events der FRZ zeichnen sich  
durch verschiedene Faktoren aus. Die 
Events bieten eine Plattform für Networ-
king und den Aufbau von Beziehungen 
zu anderen EntscheidungsträgerInnen in  
einem kleineren Kreis. Die FRZ Flug-
hafenregion Zürich versteht sich als trei- 
bende Kraft für die wirtschaftliche Ent-
wicklung der Region und bietet mit ihren 
CEO Events eine wertvolle Plattform für 
Führungskräfte, um sich auf C-Level zu 
vernetzen, Wissen zu teilen und die Zu-
kunft gemeinsam zu gestalten.

C-Level  
im Dialog
Ein wichtiger Bestandteil unserer Aktivitäten sind Events für EntscheiderInnen 
auf Stufe C-Level. CEO Events bringen die Führungskräfte aus verschiedenen 
Branchen zusammen und regen zum Austausch von Wissen und Ideen an.

CEO Events

Im Bild: Lukas Brosi,  
CEO der Flughafen Zürich AG
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Di, 7. Mai
→ The Valley und MOTOR-

WORLD, Kemptthal
	 140 Teilnehmende

Mi, 28. August
→ The square – new mobility 

hub, The Circle Flughafen 
Zürich

	 80 Teilnehmende

Di, 3. September
→ 777. Mitgliedanlass –  

Lufthansa Aviation  
Training, Opfikon

	 115 Teilnehmende

Di, 12. November
→ Gate Gourmet Switzerland 

GmbH, Flughafen Zürich
	 65 Teilnehmende

Mo, 25. November
24. Wirtschaftsforum
mit Dr. Lino Guzzella (ETH), Dr. Hanspeter 
Fässler (ANYbotics), Dr. Henning Beck 
(Neurowissenschaftler/Autor), Dr. h.c. 
Hannes Schmid (Smiling Gecko), Luba  
Protopopova (Cradle), Jennifer Bosshard 
(Moderation), André Ingold (FRZ Flug-
hafenregion Zürich) und Matchmaking-
Sessions

→ The Circle Convention 
Center, The Circle  
Flughafen Zürich

	 730 Teilnehmende

Mi, 11. Dezember
Chlaus Zmorge 
mit Alan Frei, Life Hacker, Unternehmer 
und angehender olympischer Curler

→ Eventalm, Rümlang
	 240 Teilnehmende

Open Doors

Do, 7. März
→ IKEA, Dietlikon
	 105 Teilnehmende

Main Events

Di, 16. April
12. Generalversammlung
mit Prof. Oliver Ullrich (UZH Space Hub), 
Jean-Philippe Pinto (Gemeindepräsident 
Volketswil), André Ingold (FRZ Flug-
hafenregion Zürich) und Matchmaking-
Sessions

→ Kultur- und Sportzentrum 
Gries, Volketswil

	 260 Teilnehmende

Mi, 12. Juni
10. Immobilien-Summit
mit Claudio Saputelli (UBS Switzerland 
AG), Lydia Naef (Flughafen Zürich AG), 
Martin Vogt (Rebels Group©), Christian 
Gansch (Dirigent/Produzent/Coach), 
Ivo Lenherr (fsp Architekten AG), Mario 
Facchinetti (PropTechMarket.ch), André 
Ingold (FRZ Flughafenregion Zürich) und 
Matchmaking-Sessions

→ THE HALL, Dübendorf 
650 Teilnehmende

2024 bot die FRZ Flughafenregion Zürich, Wirtschaftsnetzwerk & 
Standortentwicklung, erneut über 50 Veranstaltungen an, die  
von über 5500 Personen besucht wurden. Jeder Anlass trug zum 
Networking bei und vermittelte neue Informationen und anre- 
gendes Fachwissen zu Themen wie Nachhaltigkeit, Digitalisierung, 
Führungsmanagement, Künstliche Intelligenz und aktuelle Ent-
wicklungen in der Immobilienbranche.

Durchgeführte 
Anlässe 2024
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FRZ Leisure 

Do, 25. Januar
Neujahrsevent:  
Eisstockschiessen 	
→ Winter World,  

Wallisellen
	 65 Teilnehmende

Do, 27. Juni
FRZ-Golfturnier
Exklusiver Golfevent für Mitglieder und 
Freunde, inkl. Apéro, Dinner und Preis-
verleihung

→ Golf Augwil,  
Lufingen

	 75 Teilnehmende

ICT-Serie

Vernetzung der ICT-Branche 
untereinander

Do, 4. April
ICT-Roundtable –  
Wo AI Mehrwert bringt
mit Claudio Mirti (Microsoft Schweiz 
GmbH), Dennis Zelada (FlowMate 
GmbH), Kevin Roth (DeepJudge AG)

→ Microsoft Schweiz GmbH, 
The Circle Flughafen Zürich

	 90 Teilnehmende

Di, 5. November
ICT-Roundtable – Fach- 
kräftemangel 2024
mit Anita Martinecz (Amt für Wirtschaft 
und Arbeit, Kanton Zürich), Stefan Cici-
goi (Scheuss & Partner AG), Tugçe Çutuk 
(Scheuss & Partner AG) Roman Feier-
abend (isolutions), der Zürcher Handels-
kammer und Google

→ Google, Zürich
	 45 Teilnehmende

Spezialanlässe 

Mi, 14. Februar,  
Do, 15. Februar,  
Mi, 28. Februar
Inspiration Breakfast – Viavanta AG –  
Fachkräfte gewinnen statt rekrutieren – 
Wettbewerbsvorteil durch Perspektiven-
wechsel

→ Viavanta, Glattbrugg
	 100 Teilnehmende

Do, 21. März
Afterwork-Drink – Impact Hub
mit Marc Zuberbühler  
(Patagonia Switzerland)

→ Impact Hub, Zürich
	 55 Teilnehmende

Mo, 8. April
Sustainability Circle – Top 
Best Practices und Nach-
haltigkeitsstudie der SBS 
Business School und FRZ 
Flughafenregion Zürich
mit Michael Gerlich (SBS Business 
School), Emanuel Fleuti (Flughafen Zü-
rich AG), Jeannette Morath (reCircle AG), 
Cédric Marty (Sunrise GmbH), Fabian 
Frei (BURRI public elements AG), Prisca 
Stucki-Thür (BnB Lindenhof Grüt)

→ Flughafen Zürich
	 75 Teilnehmende

Do, 18. April
Leadership Lunch –  
Das Honigdachsprinzip
mit Pascal von Gunten (von Gunten  
Executive Partner AG)

→ Radisson Blu, Zurich Airport
	 70 Teilnehmende

Do, 16. Mai
Leadership Lunch –  
Management Soft Skills
mit Andreas Breschan  
(Hörmann Schweiz AG)

→ Radisson Blu,  
Zurich Airport

	 90 Teilnehmende

Do, 23. Mai
Netzwerk Spargel-Lunch 
mit Spargelstechen
→ Restaurant Geerlisburg, 

Kloten
	 80 Teilnehmende

Mi, 14. August
Sommeranlass in  
der Geerlisburg
→ Restaurant Geerlisburg, 

Kloten
	 130 Teilnehmende

Di, 17. September
Networking-Lunch mit 
Matchmaking-Sessions im 
Casinotheater Winterthur 
mit House of Winterthur
→ Casinotheater Winterthur
	 115 Teilnehmende

Business  
Lunches

Do, 8. Februar
→ Dorint Airport-Hotel  

Zürich, Opfikon
	 105 Teilnehmende

Di, 26. März
→ Halle 550, Zürich 

105 Teilnehmende
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Mo, 7. Oktober
FRZ VIP Zurich Film Festival
→ Zurich Film Festival, Zürich
	 45 Teilnehmende

Do, 24. Oktober
CEO Talk
mit Lukas Brosi (Flughafen Zürich AG), 
Martin Burri (Burri Public Elements),  
Markus Gfeller (Gate Gourmet Switzerland 
GmbH), Jennifer Bosshard (Moderation)

→ Flughafen Zürich AG, The 
Circle Flughafen Zürich

	 65 Teilnehmende

Mi, 4. Dezember
Zauberpark, Apéro, Networking und Live-
konzert mit ZIAN

→ The Circle Flughafen Zürich
	 60 Teilnehmende

Best Practice-
Workshops

Seminare und Workshops der 
FRZ Flughafenregion Zürich

Do, 14. März
Leadership-Steh-Lunch
mit Jeffrey Tomlinson (EHC-Trainer)

→ Stimo Arena, Kloten
	 55 Teilnehmende

Do, 11. April
Workshop – Was bedeutet 
Netto-Null (CO2) für unsere 
Unternehmen und die Wirt-
schaft, wissen diese was 
auf uns zukommt?
mit Pascal Freudenreich  
(carbon-connect AG)

→ Hilton Zurich Airport,  
Opfikon

	 15 Teilnehmende

Mi, 10. April
→ Restaurant Tschadun,  

Allegra Lodge, Kloten
	 115 Teilnehmende

Di, 28. Mai
→ Holiday Inn Zurich-Messe, 

Zürich
	 85 Teilnehmende

Do, 20. Juni
→ Restaurant Geerlisburg, 

Kloten
	 100 Teilnehmende

Di, 2. Juli
→ Hilton Zurich Airport,  

Opfikon
	 115 Teilnehmende

Mi, 11. September
→ Restaurant 83NULLZWEI, 

Kloten
	 90 Teilnehmende

Mi, 2. Oktober
→ Restaurant Runway 34, 

Glattbrugg
	 95 Teilnehmende

Di, 29. Oktober
→ Hotel Mövenpick,  

Glattbrugg
	 120 Teilnehmende

Mi, 13. November
→ Sablier Rooftop Restau-

rant & Bar, The Circle  
Flughafen Zürich

	 115 Teilnehmende

Do, 5. Dezember
→ Baracca Zermatt, Kloten
	 85 Teilnehmende

CEO und VIP 
Events

Di, 30. Januar,  
Mi, 31. Januar
FRZ VIP  
18. Alpensymposium
→ Victoria-Jungfrau Grand 

Hotel, Interlaken
	 15 Teilnehmende

Mi, 3. April
CEO Lunch
mit Nathalie Wappler (SRF)

→ Leonardo Hotel Zurich  
Airport, Kloten

	 60 Teilnehmende

Fr, 5. Juli
CEO Lunch
mit Dr. Tanja Zimmermann (Empa)

→ Empa, Dübendorf
	 40 Teilnehmende

Do, 29. August
CEO Lunch
mit Samuel Schweizer (Ernst Schweizer 
AG), Jens Vollmar (Implenia AG), Roger 
Süess (Green Datacenter AG), Matthias 
Ackeret (persönlich & Moderation)

→ The Circle Convention 
Center & Babel Restaurant,  
The Circle Flughafen Zürich

	 50 Teilnehmende
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Do, 30. Mai
Workshop: Meine grössten 
Projekte gewinnen –  
Eine bewährte und praxis-
orientierte Methode
mit Roberto Maugeri de-Graaff  
(rmdg infoteam verkaufstraining)

→ Hilton Zurich Airport,  
Opfikon 
15 Teilnehmende

Mi, 4. September
Inspiration Lunch – Mit-
arbeitergewinnung im Jahr 
2025: 9 konkrete Tipps für 
Sie und Ihr KMU
mit Dario Bühler & Michael Kuonen  
(Digitalmacher GmbH)

→ Hilton Zurich Airport,  
Opfikon 
70 Teilnehmende

Di, 10. September
Seminar – Das öffentliche 
Beschaffungsrecht
mit ic. Iur. Lukas Rich (BEELEGAL)

→ Hilton Zurich Airport,  
Opfikon

	 50 Teilnehmende

Di, 22. Oktober
Inspiration Lunch – Sinn-
geführte Unternehmen inkl. 
F-actory Tour
mit Oliver Brunschwiler  
(NIKIN / HSG)

→ Aroma Studio, Oerlikon
	 70 Teilnehmende

Do, 31. Oktober
Inspiration Breakfast – Si-
cherheit und Nachhaltigkeit: 
Hand in Hand für eine resi-
liente Zukunft
mit Dr. Elisabetta Carrea, Oliver von 
Trzebiatowski, Heinrich A. Bieler, Daniel 
Galsterer, Robert Hannemann (Swiss 
Safety Center AG)

→ Swiss Safety Center  
Akademie, Wallisellen

	 45 Teilnehmende

Do, 28. November
Afternoon Booster: KI und 
Automation – Die grosse  
Chance für KMUs inkl.  
Google-Tour
mit Selim Akyol (Molinoteq GmbH),  
Evelyn Leu (Google Schweiz)

→ Google, Zürich
	 100 Teilnehmende

Flughafen Zürich  
Community im Circle

Do, 30. Mai
KI im HR-Management
mit Berit Gerritzen (Deloitte), Florian 
Dreifus (SAP Schweiz), Felix Anderegg 
(HR Campus), Michael Gerlich (Swiss 
Business School), Daniel Thüler (HR 
Today & Moderation)

→ 7th Space, The Circle 
Flughafen Zürich

	 30 Teilnehmende

Di, 10. September
Women in Leadership
mit Heike Birlenbach (Swiss International 
Airlines), Patrizia Statelli (IWG), Kathrin 
Haag (SAP Schweiz), Rahel Kindermann 
Leuthard (FRZ Flughafenregion Zürich & 
Moderation)

→ Spaces, The Circle  
Flughafen Zürich

	 45 Teilnehmende

Do, 3. Oktober
Gelebte Diversity
mit Christian Gersbacher (Verein Swiss 
LGBTI-Label), Detty Berta (StratoServ 
Sciences AG), Julia A. Müller (Zurich 
Pride Festival), Maciek Sikorsky (Hyatt 
Hotels Cooperation), Florian Winters 
(Horváth & Moderation)

→ The Circle Convention 
Center, The Circle  
Flughafen Zürich

	 85 Teilnehmende

Do, 31. Oktober
Mental Game – Positives 
Mindset trotz grösstem 
Druck im Business
mit Lutz Jäncke (Universität Zürich),  
Ditaji Kambundji (Leichtathletin),  
Christoph Joho (Weltklasse Zürich), 
Stefan Feldmann (The Circle, Flughafen 
Zürich AG)

→ The Circle Convention 
Center, The Circle  
Flughafen Zürich

	 150 Teilnehmende
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Erfolgsstories SwissGPT

Mitglieder berichten über ihre 
Erfolgsgeschichten im FRZ-Netzwerk. 
Zum Beispiel AlpineAI: Ihr Produkt 
SwissGPT erhielt von der FRZ raschen 
und effektiven Support. Der Kick-off  
mit Medienkonferenz im Jahr 2024 wur- 
de gemeinsam mit der FRZ am Flug- 
hafen Zürich organisiert. 

Die Vision von AlpineAI mit ihrem 
Flagship-Produkt SwissGPT besteht da-
rin, daten-souveräne und datenschutz- 
konforme KI-Technologien zu entwickeln, 
die besonders in systemrelevanten 
Branchen wie Verwaltung, Medizin und 
Bildung hohe Anforderungen an Sicher-
heit und Nachvollziehbarkeit erfüllen. 
Bereits wurde ein erheblicher Marktan-
teil im öffentlichen Sektor erreicht.

«Die Zusammenarbeit mit der FRZ 
Flughafenregion Zürich bietet wichtige 
Netzwerk-Effekte, erhöht die Sichtbar-
keit und schafft Vertrauen bei potenziel-
len Kunden», erklärt Pascal Kaufmann, 
Gründer von Mindfire und AlpineAI.

Die grössten Herausforderungen 
liegen, gemäss Pascal Kaufmann, in der 
Konkurrenz durch amerikanische Tech- 
Riesen, im Mangel an geeigneten Talenten 
und in einer manchmal «zögerlichen 
Mentalität» in der Schweiz, um Innova-
tion mutig voranzutreiben.

AlpineAI mit Sitz in Davos und in der 
Stadt Zürich hat im August 2023 das 
Produkt SwissGPT lanciert, das sich als 
Schweizer Alternative zu ChatGPT ver- 
steht und mit offener Forschung sowie 
modernsten Open-Source-Modellen 
arbeitet. Dank hochqualifiziertem Perso- 
nal aus Institutionen wie ETH Zürich, 

Universität Zürich, ZHAW und Hochschule 
Luzern werden Innovationen mit hoher 
Datensicherheit und kompletter Nachvoll-
ziehbarkeit vorangetrieben.

SwissGPT verarbeitet sensible Daten 
in Bereichen wie öffentliche Verwaltung, 
Spitälern, Universitäten und Unternehmen  
datenschutzkonform und ermöglicht so 
einen vertrauenswürdigen Einsatz Künst- 
licher Intelligenz. Unterstützt wird die 
Verbreitung der Technologie durch die 
FRZ, die AlpineAI dabei hilft, in zahlrei-
chen Wirtschaftszweigen Fuss zu fassen 
und potenzielle Kooperationspartner zu  
erreichen. Beide Seiten teilen das Ziel, die  
Schweiz als führenden KI-Standort zu 
etablieren und gleichzeitig Europas Unab- 
hängigkeit im KI-Bereich zu stärken. 
Langzeitverträge, Marktanteilsgewinne 
und eine wachsende Reputation in 
sensiblen Branchen belegen den bis- 
herigen Erfolg.

Allerdings stellt der weltweite Wett- 
lauf um KI-Fachkräfte und der Innova-
tionsdruck auf dem globalen Markt, laut 
Pascal Kaufmann, auch AlpineAI vor 
grosse Aufgaben. Um dem zu begegnen, 
arbeitet das Team eng mit Hochschulen 
und der FRZ zusammen, fördert den 
technologischen Austausch und gestal- 
tet aktiv neue Anwendungsfelder. Eines 
der zukunftsweisenden Projekte ist neu 
der Einsatz humanoider Roboter, die  
mit SwissGPT als Betriebssystem arbei- 
ten sollen, um in der Pflege, bei Behör- 
den oder in anderen sicherheitsrelevan-
ten Umfeldern komplexe Aufgaben zu 
übernehmen. Damit eröffnen sich neue 
Perspektiven für automatisierte Prozesse, 
die den Alltag in der Schweiz und dar- 
über hinaus verändern können.

«Die Zusammenarbeit  
mit der FRZ Flugha- 
fenregion Zürich bietet 
wichtige Netzwerk- 
Effekte, erhöht die Sicht- 
barkeit und schafft  
Vertrauen bei poten-
ziellen Kunden», erklärt 
Pascal Kaufmann,  
Gründer von Mindfire 
und AlpineAI.»

Im Bild: Pascal Kaufmann und sein Team

https://alpineai.swiss/de_ch/
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Warscher GmbH

Die Warscher GmbH ist eine Full- 
service Online-Marketing-Agentur aus 
Horgen. Unter der Bezeichnung Digital 
Experts deckt das Unternehmen sämtli- 
che Bereiche rund um Markenbildung, 
Markenpositionierung und digitale  
Verkaufsförderung ab. Das Team der 
Warscher GmbH unterstützt seine Kund- 
schaft darin, komplexe digitale Themen 
in verständliche und zielführende Stra- 
tegien zu übersetzen, damit Marke und 
Dienstleistung auf allen relevanten 
Kanälen sichtbar werden. Dabei wird 
grosser Wert auf direkte Kommunika-
tion, Transparenz und das Handeln als 
externer Mitarbeitender an der Seite  
der Kundinnen und Kunden gelegt.

Für die Warscher GmbH ist die Mit- 
gliedschaft und Partnerschaft mit der 
FRZ Flughafenregion Zürich, Wirtschafts- 
netzwerk & Standortentwicklung, eine 
absolute Erfolgsgeschichte. «Die FRZ 
versteht sich nicht nur als klassisches 
Unternehmensnetzwerk, sondern als dy- 
namische Plattform, die zukunftswei- 
sende Themen wie Digitalisierung, Nach- 
haltigkeit, Mobilität und Leadership  
vorantreibt», sagt Inhaber und Geschäfts- 
führer Dan Warscher. Genau in diesem 
Umfeld kann die Warscher GmbH ihre 
Stärken einbringen und gleichzeitig 
von einem hochkarätigen Austausch 
profitieren.

Dank der intensiven Vernetzung über  
die FRZ erhielt Warscher Zugang zu wert- 
vollen Kontakten in Schlüsselbranchen, 
wodurch neue Kooperationen und Pro-

jekte entstanden. Beispielsweise konn-
ten Partner gefunden werden, die das 
Unternehmen beim Ausbau nachhaltiger 
Digitalisierung unterstützen. Gleichzeitig 
profitiert die Agentur von den erstklas- 
sigen Veranstaltungen und der strategi- 
schen Begleitung durch die FRZ – was 
ihre Sichtbarkeit in der Region erhöht 
und den Zugang zu relevanten Fachkräf-
ten erleichtert.

Die Jahrespartnerschaft als Official 
Partner der FRZ schafft zudem eine  
stabile Basis, um kontinuierlich an Inno- 
vations- und Zukunftsthemen mitzu- 
arbeiten. Mit den sechs Schwerpunkt-
themen der FRZ – unter anderem  
Fachkräftemangel oder alternative Mobi- 
litätslösungen – erhält Warscher nicht 
nur praxisnahe Lösungsansätze, sondern 
kann aktiv an Projekten mitwirken, die 
den Wirtschaftsstandort Zürich mitgestal- 
ten. Die Warscher GmbH realisierte für 
die FRZ Flughafenregion Zürich unter 
anderem den gelungenen Imagetrailer,  
abrufbar auf der Website und auf  
YouTube. Zusätzlich hat das Team der  
Warscher GmbH die FRZ strategisch 
rund um das Thema Social Media Mar- 
keting beraten. 

«Durch die enge Zusammenarbeit mit der  
FRZ Flughafenregion Zürich konnten wir neue  
Kunden gewinnen. Dies bestätigt, dass die  
FRZ für ein wachstumsorientiertes Unterneh-
men wie die Warscher GmbH ein idealer  
Katalysator für nachhaltigen Erfolg ist.»

Im Bild: Sahra und Dan Warscher

https://www.warscher.ch/
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Städte und
Gemeinden
 
Gemeinde  
Bachenbülach

Gemeinde  
Bassersdorf

Gemeinde  
Dietlikon

Gemeinde  
Nürensdorf

Gemeinde  
Oberglatt

Gemeinde  
Rümlang

Gemeinde  
Volketswil

Gemeinde  
Wangen- 
Brüttisellen

Gemeinde Winkel

Stadt Bülach

Stadt Dübendorf

Stadt Kloten

Stadt Opfikon

Stadt Wallisellen

Unternehmen 
und Organisa- 
tionen 

0-100-0 GmbH, 
Wiesendangen

3G elektroserv ag, 
Dübendorf

4B AG, Wallisellen

4M Bauplanung AG, 
Zürich

A
a VERO-Werte, 
Grüningen

A. Baggenstos & 
Co AG, Wallisellen

A. Stamm AG, 
Kloten

ABB Schweiz AG, 
Baden

Abraxas  
Informatik AG,  
Zürich Flughafen

AC Customer  
Success, Horgen

ACE by FPG AIM, 
Zürich

Achesa Lifestyle 
AG, Kloten

Achesa  
Management AG, 
Kloten

Acht Grad Ost AG, 
Kloten

ACR Switzerland, 
Nürensdorf

acrevis Bank,  
Wiesendangen

addexpert GmbH, 
Kloten

ADOLF WEBER 
SWISS AG, Zürich

Advellence  
Solutions AG,  
Wallisellen

Aequitex AG, Zug

AFC AG, Zürich

Afry Schweiz AG 
(Pöyry Schweiz 
AG), Zürich

AG Hallenstadion 
Zürich, Zürich

AGENSA AG,  
Wangen  
b. Dübendorf

AGF AG für Flüssig-
abdichtungen, 
Schlieren

AGILITA AG,  
Wallisellen

ahead AG, Zürich

ahochn AG,  
Dübendorf

AIC Swiss AG, 
Zürich

A-Impuls GmbH, 
Herisau

Airport Taxi Zürich 
Kloten AG, Kloten

a-ja.ch / andreas 
jawork, Winterthur

Akilas Werte AG, 
Glattbrugg

Albin Kistler AG, 
Zürich

AlfaPeople AG, 
Opfikon

Alfred Müller AG, 
Baar

Alice Joos Kündig 
GmbH, Volketswil

Allco AG, Zürich

Allgeier (Schweiz) 
AG, Thalwil

Allianz Suisse  
Versicherung,  
Wallisellen

AllJets AG, Kloten

ALMAT AG,  
Tagelswangen

Alpine Immobilien 
AG, Glattbrugg

AlpineAI AG, Davos

Alpnach Schränke 
AG, Spreitenbach

Altmann Human 
Thrive GmbH, 
Kilchberg ZH

Alvoso Pensions-
kasse, Schlieren

AMAG Autowelt 
Zürich, Dübendorf

Ambassador House 
im Glattpark c/o 
Wincasa AG, Zürich

AMEOS Spital-
gesellschaft mbH, 
Zürich

Amstein + Walthert 
Zürich AG, Zürich

Anaphora  
Communications, 
Wiesendangen

AnimatedReal 
GmbH, Zürich

Anlagestiftung 
Swiss Life, Zürich

AO Automobile 
Schweiz AG, Zürich

APG|SGA, Zürich

aphaltra-trust 
gmbh, Aarau

Apostroph Zürich 
AG, Zürich

ARAG Aktiv- 
Reinigungen AG, 
Wallisellen

Gemeinsam 
etwas 
bewegen

Die Mitgliederliste umfasst mit Ebay 803 Unter- 
nehmen, 14 Städte und Gemeinden sowie rund  
34 Organisationen. Wir sind das grösste Netzwerk 
der näheren und weiteren Flughafenregion Zürich, 
das wichtige EntscheidungsträgerInnen und  
Persönlichkeiten aus Wirtschaft, Wissenschaft  
und Politik verbindet.

M
itg

lie
de

r
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Arbatherm AG, 
Winterthur

Arbeitgeber Zürich 
VZH, Zürich

architekturbüro 
bosshard und  
partner ag, Zürich

Architekturbüro 
Oskar Meier AG, 
Bülach

Aroma AG, Zürich

Art on Ice  
Production AG, 
Zürich

arve LIVING,  
Laufenburg

AS Aufzüge,  
Wettswil

ASSA ABLOY 
(Schweiz) AG,  
Richterswil

ASSEPRO AG,  
Pfäffikon SZ

atelier für hochbau, 
Zürich

atesum AG,  
Neuhaus SG

ATS Air Transport 
Service AG,  
Zürich Flughafen

Attilio AG,  
Gossau ZH

audienzz AG, 
Zürich

Aveniq AG, Baden

Avobis Advisory 
AG, Zürich

AXA, Zürich

AXA General-
agentur Martin Ott, 
Zürich

AXA General- 
agentur Roman 
Hardmeier, Zürich

AXA General- 
agentur Stefan 
Malara, Bülach

AXA General- 
agentur Vorsorge & 
Vermögen Tauland 
Ahmetaj, Zürich

AXA Hauptagentur 
Christian Schloss-
macher, Kloten

AXA Hauptagentur 
Michael Streuli, 
Rümlang

AXA Hauptagentur  
Stephan Hug,  
Embrach

AXA Zürich Nord 
Vorsorge/Ver- 
mögen, Zürich

Axentica Real  
Estate AG, Zürich

AZU Arbeitgeber 
Zürcher Unterland, 
Kloten

B
B Lab Schweiz, 
Geneva

B&B Hotel Zürich 
Airport Rümlang, 
Rümlang

B+S AG, Zürich

bächtold- 
liegenschaften 
& schreib-office 
GmbH, Uster

Balmer-Etienne AG, 
Zürich

Bank J. Safra  
Sarasin AG,  
Nürensdorf

Bank Julius Bär & 
Co. AG, Zürich

Baracca Zermatt 
Kloten, Kloten

Barbier Habegger 
Rödl Rechtsanwälte 
AG, Winterthur

bassersdorf x aktiv 
ag, Bassersdorf

Baumann  
Maschinenbau, 
Uster

Bavox GmbH, 
Zürich

bbv Software  
Services AG, Zürich

BDO AG, Zürich

Beauty & More 
GmbH, Sulzbach

Becomelocal 
GmbH, Kloten

Beka Real Estate 
AG, Meilen

Belimo Automation 
AG, Hinwil

Belle Immo AG, 
Dübendorf

Bellini Personal AG, 
Schlieren

Belsoft  
Collaboration AG, 
Zürich

BENIMAG AG, 
Rümlang

Bereuter Holding 
AG, Volketswil

berry AG, Zürich

Bertschi Bäckerei 
zum Brotkorb AG, 
Kloten

Berufsbildungs- 
forum Zürich 
Unterland/Flug- 
hafen, Kloten

Betriebsgesell-
schaft Zentrum 
Glatt AG,  
Wallisellen

Beveda,  
Hohentengen am 
Hochrhein

Bezirks-Sparkasse 
Dielsdorf, Dielsdorf

Bix Bytes Solutions 
AG, Oberglatt ZH

BKG Architekten 
AG, Zürich

BKW Building  
Solutions AG,  
Ostermundigen

Blöchlinger,  
Frisch- und  
Kühllogistik GmbH, 
Otelfingen

Blum & Grob 
Rechtsanwälte AG, 
Zürich

Blumer  
Bodenbeläge AG, 
Dietikon

Blumer Söhne & 
Cie. AG, Freienstein

BMapp AG, Zürich

Boda Borg  
Rümlang AG,  
Rümlang

BÖSCH sanitär-
ingenieure AG, 
Dietikon

bossinfo.ch AG, 
Fällanden

BRAINFORCE AG, 
Zürich

Brauch Lager-
haus u. Logistik, 
Volketswil

BREAKOUT GmbH, 
Rümlang

BREVIT AG,  
Wetzikon

Bringhen Group, 
Volketswil

Brunner  
Pumpen AG,  
Opfikon-Glattbrugg

BSH Hausgeräte 
AG, Geroldswil

BSW SECURITY AG, 
Zürich

Bucher  
Industries AG,  
Niederweningen

Budliger Treuhand 
AG, Zürich

Bug Bounty  
Switzerland AG, 
Luzern

Burgring AG,  
Glattbrugg

Büro Schoch  
Werkhaus AG,  
Winterthur

Büro Sona AG, 
Winterthur

BURRI public  
elements AG,  
Glattbrugg

Business France 
Switzerland, Zürich

C
CAeventus GmbH, 
Bassersdorf

Calopad AG,  
Rothenburg

carbon-connect 
AG, Volketswil

care4IT.ch AG, 
Zürich

Cargologic AG, 
Zürich Flughafen

CargoScreening 
AG, Kloten

Carlton Zürich AG, 
Zürich

Carré Event AG, 
Zollikon

Casaprima  
Immobilien AG, 
Glattfelden

Casinotheater  
Winterthur,  
Winterthur

Cat Aviation AG, 
Zürich Flughafen

CDT Bauingenieure 
GmbH, Kloten

Celebrationpoint 
AG, Zürich

CH Architekten AG, 
Wallisellen

Chalverat & Partner 
AG, Dietlikon

Chopfab Boxer AG, 
Winterthur

Chreisel AG,  
Wallisellen

chWINE&FINE AG, 
Zürich

Cinematography 
Lischka,  
Dübendorf 1

Circus Conelli, 
Zürich

Claranet  
Switzerland GmbH, 
Regensdorf

Coaching 6  
Kommunikation, 
Riniken 

COCA-COLA 
SCHWEIZ GMBH, 
Opfikon

Codia GmbH,  
Wallisellen

comm’ents |  
rhyner-weber 
kommunikation & 
events, Glattbrugg

Companies &  
Returnships  
Network, Rotkreuz

Condair AG,  
Pfäffikon SZ

ConferenceArena 
LLC, Dietlikon

Constrol (Schweiz) 
AG, Rümlang

Contreag Container-
Reinigungs AG,  
Winterthur

Controller Akademie 
AG, Zürich

CONVIDIS AG, 
Glattbrugg

Copytrend AG  
Zürich, Wallisellen

Corenta AG,  
Dübendorf

Corinne Steiner 
Coaching & Training, 
Dübendorf

COTRA  
Autotransport AG, 
Lupfig

COWA Service  
Gebäudedienste AG, 
Watt

Coworking  
Bottighofen,  
Bottighofen

CULTCARS AG, 
Kemptthal

Cycling Unlimited AG, 
Zürich

D
da professionals 
ag, Zürich

DACHCOM.CH AG, 
Winterthur

DachPartner AG, 
Zürich

Dallmayr  
Automatenservice 
SAc, Volketswil
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Damovo Schweiz 
AG, Glattbrugg

Data Quest AG /  
DQ Solutions,  
Wallisellen

Daten Partner 
GmbH, Zürich

Davulcu  
Bodenbeläge 
GmbH, Rütihof

days with us AG, 
Zürich

De Marco  
Baumanagement 
GmbH, Dietlikon

de Sede AG,  
Klingnau

Deckenbauer AG, 
Glattbrugg

DER IDEALE MATCH, 
Schindellegi

Deutsche Telekom 
Global Business & 
Security Schweiz AG, 
Glattpark (Opfikon)

Diamantbohr AG, 
Buchs AG

die Mobiliar – 
Generalagentur 
Bülach, Bülach

die Mobiliar – 
Generalagentur 
Glattal, Glattpark

die werke,  
versorgung  
wallisellen ag,  
Wallisellen

Digital Boutique 
GmbH, Thalwil

digital health  
center bülach (dhc), 
Bülach

Digital Realty 
Switzerland GmbH, 
Rümlang

Digitalmacher 
GmbH, Biel

Dorint Airport- 
Hotel Zürich,  
Opfikon-Glattbrugg

Dormakaba 
Schweiz AG,  
Rümlang

Dosteba AG,  
Bachenbülach

dpmygroup,  
Rümlang

Dr. Deuring + 
Oehninger AG, 
Winterthur

DRAWAG AG, 
Dällikon

Drees & Sommer 
Schweiz AG, Zürich

drivemycar AG, 
Zürich

DSV AG für  
Dienst- und  
Serviceleistungen 
im Verkehr, Zürich

Dyconex AG,  
Bassersdorf

Dyson S.A., Zürich

E
e35 AG, Wallisellen

Eaton Industries II 
GmbH, Morges

Eawag, Dübendorf

ebay marketplaces 
GmbH, Bern

Eberhard Bau AG, 
Kloten

Eberhard  
Unternehmungen, 
Kloten

EBIANUM AG, 
Fisibach

EBS  
Bauunternehmung 
GmbH, Niederhasli

EcoEnergy Swiss 
AG, Volketswil

Econetta AG, 
Schlieren

Ecophon  
Saint-Gobain, Wil

ECOREAL  
Schweizerische  
Immobilien  
Anlagestiftung, 
Zürich

Edelweiss Air AG, 
Zürich Flughafen

Egli AG Gips- und 
Fassadensysteme 

Zürich, Oberhasli

EgoKiefer AG,  
Wallisellen

EHC Kloten Sport 
AG, Kloten

Ehrensperger  
Partner Vermögens- 
verwaltung AG, 
Kloten

EIFFAGE SUISSE AG, 
Glattbrugg

EKZ Energiecon-
tracting, Dietikon

EKZ  
Gebäudelösungen, 
Dietikon

Electrolux AG, 
Zürich

Elektrizitätswerk 
der Stadt Zürich 
(ewz), Zürich

ElektroLife AG, 
Urdorf

Elliscasis  
Immobilien GmbH, 
Wetzikon 

Elprom Partner AG, 
Dübendorf

Emch+Berger 
ImmoConsult AG, 
Zürich

Emil Egger AG, 
Zweigniederlas-
sung Bassersdorf, 
Bassersdorf

Empa, Dübendorf

EMS Engineering 
AG, Bassersdorf

Encore  
represented by 
KFP Five Star  
Conference Service 
Swiss AG,  
Opfikon-Glattbrugg

Enderli Metallbau 
AG, Kloten

Energie 360° AG, 
Zürich

Energie Opfikon 
AG, Opfikon

enerpeak AG,  
Dübendorf

E-Net GmbH,  
Oberengstringen

Engel & Völkers 
Immobilien Zürich 
Nord AG,  
Wallisellen

Engineers’ Day, 
Dielsdorf

Entec AG, Kloten

ENTRA AG,  
Rapperswil SG

EOS Schweiz AG, 
Kloten

EqualVoice, Zürich

EQUANS Services 
AG, Zürich

Equans Switzerland 
AG, Zürich

equipe one AG, 
Suhr

Eraneos  
Switzerland AG, 
Zürich

Erich Keller AG, 
Sulgen

Erne AG  
Bauunternehmung, 
Zürich

ERNST BÜRO-
ARCHITEKTUR AG, 
Zürich

Ernst Schweizer 
AG, Hedingen

ESB Marketing 
Netzwerk AG, 
Kloten

ESIMAG- 
IMMOBILIEN AG, 
Zürich

ESSLINGER AG / 
BARIZZI AG,  
Brüttisellen

Etavis AG,  
Zürich Flughafen

Evodrop AG,  
Brüttisellen

Exclusive  
Adventure AG, 
Kloten

F
F&P Robotics AG, 
Glattbrugg

F. Preisig AG, 
Zürich

Farbwelt AG,  
Winterthur

Felix Partner  
Architektur AG, 
Zürich

Feller AG, Horgen

Fetahu Invest AG, 
Luzern

feuerstein  
consulting GmbH, 
Nürensdorf

Findus Switzerland 
AG, Wallisellen

FINOP AG,  
Zürich Flughafen

Fischer Limousine 
AG, Kloten

Fleurop-Interflora 
(Schweiz) AG,  
Wangen b.  
Dübendorf

Flokk AG,  
Glattpark (Opfikon)

flow projekt- 
management AG, 
Thalwil

Flughafen  
Zürich AG,  
Zürich Flughafen

Flying 4 Events AG, 
Glattbrugg

Forbo Giubiasco 
SA, Giubiasco

Fortenia  
Immobilien-  
Treuhand GmbH, 
Glattpark (Opfikon)

Fountain, Zürich

Foursome GmbH, 
Glattfelden

Franke  
Küchentechnik AG, 
Aarburg

Franz Pfister AG, 
Rümlang

Frebo-Immobilien 
AG, Rafz

Freestar  
Management AG, 
Frauenfeld

Freestar-Informatik 
AG, Zürich

Freestar-People AG, 
Hünenberg

Freestar-Services 
AG, Frauenfeld

Frischknecht 
Holzbau-Team AG, 
Kloten

Frontwork AG, 
Brüttisellen

Fruet Partner AG, 
Glattbrugg

Früh Immobilien AG, 
Wallisellen

fsp Architekten AG, 
Spreitenbach

Funk Gruppe,  
Niederlassung 
Zürich, Zürich

G
Gala Tech GmbH, 
Wangen b.  
Dübendorf

GARAIO REM AG, 
Bern

generativ GmbH, 
Zürich

Genistat AG, Zürich

Georg Fischer AG, 
Glattbrugg

gid – gewerbe und 
industrie dietlikon, 
Dietlikon

Ginesta Immobilien 
AG, Zürich

Giovanni Russo AG, 
Andelfingen

GLAESER PROJEKT 
AG, Baden

glaTec – Empa 
Business Incubator, 
Dübendorf

Glattal Installatio-
nen AG, Glattbrugg

Glattwerk AG,  
Dübendorf

Global M&A  
Associates GmbH, 
Zürich

Global Sana AG, 
Zürich
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Gloor Planzer AG, 
Volketswil

gndruck ag,  
Bachenbülach

Goldbach Neo OOH 
AG, Hünenberg

Golden Eagle  
Services, Urdorf

Golden Key AG, 
Pratteln

Golfclub Augwil, 
Lufingen

Gonon Isolation AG, 
Schleitheim

goSecurity AG, 
Wiesendangen

Gossweiler  
Ingenieure AG, 
Dübendorf

Gotomo GmbH, 
Zürich

Gottlieber  
Spezialitäten AG, 
Gottlieben 

GP architects 
GmbH, Baar

Grass & Partner AG, 
Zürich

Green Datacenter 
AG, Lupfig

GRENKE Leasing, 
Zürich Flughafen

Gross General-
unternehmung AG 
ZH, Wallisellen

GRUNDFOS PUMPEN 
AG, Fällanden

Gruner AG, Zürich

GTI engineering AG 
Zürich, Zürich

Gürtelfabrik Frei AG, 
Nussbaumen 

GYSIN AG,  
Glattbrugg

H
H&B Real Estate 
AG, Zürich

HAARI AG,  
Bachenbülach

Hächler AG,  
Rümlang

Hälg & Co. AG, 
Zürich

Halle 550, Zürich

Halter AG, Schlieren

HAPAG Gebäude-
technik AG,  
Bassersdorf

harry’s home 
Zürich Wallisellen, 
Wallisellen

Hasler Management 
GmbH – Career 
Coaching &  
Consulting,  
Männedorf

Hauser & Partner 
AG, Dübendorf

Häusermann Auto-
mobile AG, Zürich

Haworth Schweiz 
AG, Menziken

head-on,  
Hergiswil NW

HEGA REAL AG, 
Fällanden

Heider AG,  
Tagelswangen

Heinz Bär AG, 
Zürich

Helbling Business 
Advisors, Zürich

Helion Energy AG, 
Volketswil

Hellmann World-
wide Logistics AG, 
Kloten

Helsana  
Versicherungen AG, 
Dübendorf

Helvetia  
Versicherungen –  
Generalagentur 
Kloten

Helvetia  
Versicherungen 
Spezialagentur 
Flughafen,  
Zürich Flughafen

Helvetic Motion AG, 
Kloten

Hempel Holding AG, 
Dübendorf

Herontech GmbH, 
Winterthur

HERZOG Küchen 
AG, Homburg

Hewlett Packard  
Enterprise (Schweiz)  
GmbH, Wallisellen

HHM Zürich AG, 
Zürich

Hilton Zurich  
Airport, Opfikon

Hinnen AG,  
Rümlang

HL-Technik AG, 
Zürich

HM  
Betontrenntechnik 
GmbH, Wangen ZH

hmp partners ag, 
Kloten

HMT Solution AG, 
Nürensdorf 

Hohermuth  
Architektur – Ihr 
Team für Architektur  
und Planung,  
Volketswil

Holiday Inn Zürich 
Messe, Zürich

Home Service AG, 
Zürich

Honegger AG  
Zürich, Zürich

Honeywell AG, 
Volketswil

Hörmann Schweiz 
AG, Oensingen

Hotz Elektro AG, 
Regensdorf

Howden AG, Zürich

HP Schweiz GmbH, 
Wallisellen

HRE Immobilien, 
Glattbrugg

HRS Real Estate 
AG, Frauenfeld

Huber Baugeschäft 
AG, Bassersdorf

Huber CFO  
Consulting AG, 
Zürich

Human Relations 
GmbH, Zürich

Hyatt Regency 
Zurich The Circle, 
Zürich Flughafen

I
ICUnet Switzerland 
GmbH, Zürich

IGG Glattpark,  
Unterengstringen

IKEA AG,  
Spreitenbach

ILF BERATENDE 
INGENIEURE AG, 
Zürich

Imagewin  
Style & Fashion,  
Neftenbach

imc information 
multimedia  
communication AG, 
Kloten

Immo Solutions 
Atelier by Anita 
Horner, Lyss

Immo3 Partner AG, 
Zürich

Immobilien- 
Erfolgsexperte  
Daniel Michel, 
Zürich

IMMOCREATE GmbH,  
Hünenberg See

Impact Hub Zürich, 
Zürich

Implenia Schweiz AG,  
Glattpark (Opfikon)

Ina Invest AG, 
Glattpark (Opfikon)

India Zelt & Event 
AG, Rothenburg

Indupro AG,  
Dietlikon

Industrielle  
Betriebe Kloten AG, 
Kloten

INEVO AG,  
Dübendorf

Infopro Digital 
Schweiz GmbH, 
Adliswil

ING PLUS AG,  
Winterthur

Inputech AG,  
Eglisau

Instakom AG,  
Zollikerberg

INSTEQ AG, Kloten

Intecso AG,  
Glattbrugg

Integion Swiss AG, 
Seengen

Integral  
design-build AG, 
Schlieren

Intershop  
Management AG, 
Zürich

Inventx AG,  
Zürich Flughafen

Invest-Technik AG, 
Regensdorf

Isi & Hegglin AG, 
Pfäffikon SZ

isolutions ag,  
Zürich Flughafen

iSource AG,  
Glattbrugg

ISS Facility  
Services AG, Zürich

IT3 Immobilien AG, 
Zürich

ITIVITY AG,  
Dübendorf

ITRIS One AG, 
Spreitenbach

ITS Treuhand AG, 
Bassersdorf

Itten+Brechbühl 
AG, Bern

Iveco (Schweiz) AG, 
Kloten

IVV Volketswil  
und Umgebung,  
Volketswil

IWG Switzerland, 
Zürich

J
Jäggi + Hafter AG, 
Regensdorf

Jegen AG,  
Effretikon

Jensen AG,  
Rümlang

JET Schweiz IT AG, 
Ramsen

Jobmaps AG, 
Zürich

Joniar Facility 
Services GmbH, 
Rüti ZH

Jörg Lienert AG, 
Zürich

Jost Transport AG, 
Ebmatingen

Joweid Rüti  
Immo AG, Rüti

Jucker Farm AG, 
Aathal-Seegräben

K
Kägi Reinigungen 
AG, Kloten

Kälin Immobilien-
Treuhand AG, 
Wallisellen

Kameramann.ch 
GmbH, Wallisellen

Karl Morf AG,  
Oberglatt

Karl Waechter AG, 
Zürich

Kaufmännischer 
Verband Zürich, 
Zürich

Keller Immobilien- 
Treuhand AG,  
Wallisellen

Keller-Frei AG, 
Wallisellen

Kenny’s Auto-Center 
AG, Dietlikon

kerber.legal, Zürich

Kern Finanz- &  
Immobilienberatung, 
Winkel

KESSLER & CO AG, 
Zürich

Kieser Training AG, 
Zürich
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Kilchenmann AG, 
Neuenhof

KLAR Employer 
Branding, Zürich

KLAUS Confiserie 
Café AG, Bülach

Kleeb-Beratung, 
Lufingen

Klein Computer 
System AG,  
Volketswil

KLS Müller AG, 
Wallisellen

Klüber Lubrication  
AG (Schweiz), 
Zürich

KMU Performer AG, 
Schwerzenbach

Knellwolf + Partner 
AG, Zürich

KOCH Group AG, 
Wallisellen

Kockum Sonics AG, 
Wallisellen

Kollhopp Consulting  
AG, Zürich

kommpass GmbH, 
Opfikon

Kone (Schweiz) AG, 
Brüttisellen

Kontx Kommunika-
tion GmbH, Zürich

Kreativ Werbe-
technik GmbH, 
Oberhasli

Krüger + Co. AG, 
Degersheim

KüchenFreude 
GmbH,  
Spreitenbach

Kündig Architekten 
SIA AG, Pfäffikon ZH

Kunze+Partner 
GmbH, Dübendorf

Künzle Druck AG, 
Zürich

KV Business 
School Zürich AG, 
Zürich

KWC Group AG, 
Unterkulm

KZU Kompetenz-
zentrum Pflege 
und Gesundheit, 
Bassersdorf

L
Lagerhaus Areal 
Kloten, Kloten

LANDI Furt- und 
Limmattal  
Genossenschaft, 
Adlikon b.  
Regensdorf

LAUFEN Schweiz 
AG, Laufen

Lenovo (Schweiz) 
GmbH, Zürich

Lenzlinger Söhne 
AG, Nänikon

LEOMAT AG,  
Tübach

Leonardo Hotels 
Zürich, Kloten

Lerch AG  
Bauunternehmung, 
Winterthur

Leu & Partner  
Immobilien Zürich 
AG, Zürich

Leuthard Bau-
management AG, 
Affoltern am Albis

Leuthold AG,  
Treuhand- und Re-
visionsgesellschaft, 
Wallisellen

LEWAG Immobilien, 
Lupfig

Lidl Schweiz AG, 
Weinfelden

Lifetec AG, Dietikon

Lift AG, Regensdorf

Lift Experts AG, 
Regensdorf

LIKA Group AG, 
Rotkreuz

Linde Gas Schweiz 
AG, Dagmersellen

Lindner SE, Opfikon

Live Lab AG, Zürich

LLB (Schweiz) AG 
Firmenkunden, 
Zürich

LOC AG, Zürich

Logifleet AG,  
St. Gallen

Logus AG,  
Dübendorf

LOGWAY Informatik 
AG, Zürich

Losinger Marazzi 
AG, Zürich

Lufthansa  
Aviation Training 
Switzerland AG, 
Opfikon

Luigi Casutt AG, 
Zürich

Luzi AG, Dietlikon

M
M+S Traffic GmbH, 
Winterthur

Mahalo Marketing 
GmbH, Buchs ZH

Maler Fischer  
Kloten, Kloten

Malergeschäft 
Bernhard AG,  
Dietlikon

maneth stiefel ag, 
Schlieren

Mansotec GmbH, 
Uster

marketing-helper 
GmbH, Bergdietikon

Marti AG,  
Bauunternehmung, 
Zürich

Marvitalis GmbH, 
Bülach

Max Frankl  
Consulting, Zürich

Max Schweizer AG, 
Zürich

Mayfield Asset & 
Property  
Management 
GmbH, Dietikon

MAZUVO AG  
Garten- und  
Objektmöbel,  
Volketswil

MCH Messe 
Schweiz (Zürich) 
AG, Zürich

mdm-training,  
Winterthur

Meier & Partner  
Immobilien & 
Verwaltungs AG, 
Bülach

meinwohntraum 
AG, Kloten

Melcom AG,  
Wallisellen

Memox Innovations 
AG, Zürich

Mensch und  
Maschine Schweiz 
AG, Zürich

Mercedes-Benz 
Automobil AG, 
Zürich

Mercuri Urval AG, 
Kloten

Mesol AG, Dielsdorf

MetaDesign AG, 
Zürich

METHABAU,  
Amriswil

Mettler Entwickler 
AG, Zürich

Meyer Orchideen –  
ORCHIDEEN MIT 
HERZ, Wangen

MF Fleetmanagement  
AG, Glattbrugg

Microsoft Schweiz 
GmbH,  
Zürich Flughafen

Mobatime AG,  
Dübendorf

Mobil inTime AG, 
Diessenhofen

Mobile Pro AG, 
Glattbrugg

Mökah AG,  
Henggart

Molinoteq GmbH, 
Dietikon

Motcom  
Communication AG, 
Geroldswil

Mövenpick Hotel 
Zürich-Airport, 
Glattbrugg

MultiLease AG, 
Glattbrugg

Müssig AG,  
Amriswil

MydiHei  
Apartments GmbH, 
Lufingen

N
n c ag, Urdorf

Neoprop AG,  
Affoltern am Albis

NEP Switzerland AG,  
Hegnau / Volketswil

netpulse AG,  
Winterthur

Netrics Zürich AG, 
Glattbrugg

Neukom Energy-
tech GmbH, Rafz

newhome.ch AG, 
Zürich

NMQ Switzerland, 
Zürich

Nolina applica GmbH,  
Rickenbach ZH

NOVO Business 
Consultants AG, 
Zürich

Novo Nordisk  
Pharma AG, Zürich

Novotel Zürich 
Airport Messe, 
Glattpark

Novu Campus AG, 
Zürich

novu office AG, 
Zürich

NTT DATA Business  
Solutions AG, 
Zürich

NTT Global Data 
Centers Switzer-
land AG, Rümlang

nxt Engineering 
GmbH, Zürich

Nyffenegger Kloten 
AG, Kloten

O
OBT AG, Zürich

Oeconomic Service 
AG, Rorbas

Oesch Architektur 
GmbH, Neerach

Office World Group 
AG, Bolligen

Offsite Lab AG, 
Wallisellen

oneICT AG,  
Wallisellen

Opera AG, Opfikon

OPO Oeschger AG, 
Kloten

OPTEN AG,  
Dübendorf

Optimo Group, 
Winterthur

Optive AG,  
Wängi TG

OptoFin AG, Watt

OPUS AG, Wallisellen

ORBIS Schweiz AG, 
Baar

OWIBA AG, Bolligen

P
paiqo GmbH, 
Zürich

Palm-Shop AG, 
Brütten

Pandinavia AG, 
Kloten

Parato AG,  
Worblaufen

Parimed GmbH, 
Stansstad

parkon GmbH, 
Winterthur



41
C

om
m

un
ity

Partizip AG,  
Regensdorf

Pavenstedt & Pauli 
AG, Niederrohrdorf

Pebra Reinigung 
Schweiz AG, Zürich

Peer-Energy AG, 
Zürich

Peneder  
Bauelemente AG, 
Zürich 1

Performa AG, 
Luzern

Persistent Systems 
Switzerland AG, 
Zürich

Personalberatung 
Sandra Ziehlinger, 
Dübendorf

persönlich Verlags 
AG, Zürich

Peter & Bosshard 
AG, Zürich

PETRAG HR AG, 
Weinfelden

Pfanner & Frei AG, 
Zürich

Pigna, Kloten

Pillar-X GmbH, 
Winterthur

Pilot Impuls,  
Weisslingen

PinkSquirrel  
Communication 
Ideas, Zürich

Pioneer City c/o 
Office LAB Pioneer 
City, Baden

Planzer Transport AG, 
Zürich Flughafen

Plattform Glattal, 
Dietlikon

Podkopaev  
Consulting, Opfikon

POLY-RAPID AG, 
Zürich

Porsche Zentrum 
Winterthur,  
Winterthur

Position  
Advice GmbH,  
Niederweningen

Pragma  
Engineering GmbH, 
Zürich

Prestige Immobilien 
AG, Zürich

primanum,  
Bassersdorf

PrimeTeach AG, 
Feldbrunnen

Pro Swiss Remote 
Work Hub,  
Bassersdorf

Probst Maveg AG, 
Baumaschinen, 
Embrach

Probst Partner AG, 
Winterthur 

PRODYNA 
(Schweiz) AG, 
Zürich

Projekt  
Kundenkultur,  
Rapperswil-Jona

ProjektBeweger 
GmbH, Zürich

Prologist AG, 
Kloten

Protectas Aviation 
Security AG, Zürich

PSP Swiss Property 
AG, Zug

Publicis  
Communications 
Schweiz AG, Zürich

PURIAMI, Brig-Gils

PwC Pricewater-
houseCoopers Ltd, 
Zürich

Q
QMAGO GmbH, 
Steinhausen

QualiCasa AG, 
Winterthur

Querwerk GmbH, 
Glattbrugg

Quooker Schweiz 
AG, Kloten

R
Radisson Blu Hotel, 
Zürich Flughafen

Radisson Hotel &  
Suites Zurich, 
Opfikon

Rahn+Bodmer Co., 
Zürich

Raif Group AG, 
Pfäffikon SZ

Raiffeisenbank 
Zürich Flughafen, 
Kloten

Randstad (Schweiz) 
AG, Zürich

Rapp AG, Zürich

Raum 11  
Raiffeisenbank 
Zürich, Zürich

Raumpioniere AG, 
Zürich

Rechberger Ver-
waltung, Niederhasli

Rechtsanwältin 
Dominique Calcò 
Labbruzzo, Holistic 
Law Firm, Zürich

Recupo AG,  
Embrach 

REDvolution Real 
Estate GmbH, 
Zürich

refine Schweiz AG, 
Zürich

Refluenced AG, 
Zürich

Regimo Zürich AG, 
Zürich

Regus Business 
Centers AG, Zug

Reichle Immobilien 
AG, Wetzikon

RELOC AG,  
Wallisellen

Remax Salda  
Immobilien,  
Wallisellen

REMONDIS  
Recycling AG, 
Schaffhausen

René Brunner  
Treuhand AG, Zürich

Rennverein Zürich, 
Dielsdorf

Restaurant  
Geerlisburg AG, 
Kloten

Restaurant 
Wunderbrunnen, 
Opfikon

Restaurant  
zum Doktorhaus,  
Wallisellen

Rheinische  
Grundbesitz AG, 
Kloten

Richards & Gold 
GmbH BRAND 
COACHING, Zürich

RICHNER,  
Volketswil

Right To Play  
Switzerland, Zürich

Rigips AG,  
Baden-Dättwil

Rimaplan AG,  
Regensdorf

Rinaldi  
Baumanagement 
GmbH, Wallisellen

Riverside Seminar- 
und Eventhotel, 
Zweidlen-Glattfelden

RIZ AG, Wetzikon

rmdg infoteam 
verkaufstraining, 
Zürich

Robert Aebi AG, 
Regensdorf

Roger Vogler 
GmbH, Lufingen

Rolf Schlagenhauf 
AG, Effretikon

Roth Gruppe AG, 
Rümlang

Rotronic AG,  
Bassersdorf

RS Properties AG, 
Schafisheim

RS Reinigungen 
AG, Fällanden

RUCO AG,  
Glattbrugg

Rudolf Bindella 
Weinbau-Wein- 
handel AG, Zürich

Runway  
Restaurants AG, 
Glattbrugg

S
SABAG Baukeramik 
AG, Zürich

Sablier Rooftop 
Restaurant & Bar, 
Zürich Flughafen

SafeT Swiss AG, 
Winterthur

SAFOS AG, Wangen

Saint-Gobain Isover 
AG, Lucens

Saint-Gobain 
Schweiz, Zürich

Saint-Gobain  
Weber AG,  
Baden-Dättwil

SALTO Systems 
AG, Eschlikon

SALZGROTTE, 
Kloten

Sandra Gill  
Fotografie |  
Kreativität,  
Regensdorf

Sandra Wetzel 
Kommunikation AG, 
Steinhausen

Sanitas Troesch 
AG, Zürich

Sansec AG, Zürich

Säntis- 
Schwebebahn AG, 
Schwägalp

SBS Swiss  
Business School, 
Kloten

Scanderra GmbH 
pneemo  
Atemtakter, Basel

Schällibaum  
Immobilien AG, 
Zürich

Schäppi & Meier 
AG, Bassersdorf

Schärer Hansen 
AG, Riniken

Scheco AG,  
Winterthur

Scheuss & Partner 
AG, Zürich

Schibli AG, Kloten

Schibli Support AG, 
Zürich

schiess konzepte ag,  
Zürich

Schiller  
Rechtsanwälte AG, 
Winterthur

Schluefweg Gastro 
GmbH, Kloten

Schneebeli  
Metallbau AG, 
Dietlikon

Schneider Electric 
Schweiz, Horgen

Schuhhaus Walder 
AG, Brüttisellen

Schulthess  
Maschinen AG, 
Wolfhausen

Schweizerische 
MS Gesellschaft, 
Effretikon

screenpro AG, 
Volketswil

SeCasa AG,  
Glattbrugg

SECOMP AG,  
Bassersdorf

Seitzmeir Immobilien  
AG, Zürich

Selise Group AG, 
Zürich Flughafen

SEQUOIA Legal & 
Advisory GmbH, 
Birmensdorf

SET Glasbau AG, 
Volketswil

Sevenseas AG, 
Zürich

SF-Filter AG,  
Bachenbülach

SHIFT Strategische 
Entwicklung AG, 
Zürich

SIGA Aufzüge AG, 
Glarus
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Sigrist Specogna 
Architektur und 
Design GmbH, 
Kloten

SIKA Schweiz AG, 
Zürich

Silvedes AG,  
Brütten

SIM Academy, 
Opfikon

SINKA.TECH GmbH, 
Ossingen

Sitag AG, Zürich

Sivex GmbH,  
Horgen

smartconext group 
AG, Rotkreuz

smd projects gmbh,  
Wangen-Brüttisellen

smeyers AG, Zürich

Smiling Gecko 
Schweiz,  
Dübendorf

smino AG, Zürich

Smovie Film, Zürich

Sokrates Group, 
Zürich

Solavice GmbH, 
Bassersdorf 

Solis of Switzerland 
AG, Forch

SOLVER Advisory 
AG, Uster

Somfy AG,  
Bassersdorf

Sonepar Suisse AG, 
Wallisellen

Spaces The Circle, 
Zürich

Spaeter AG, Nänikon

Spandex AG,  
Dietlikon

Specogna Bau AG, 
Kloten

Specogna  
Immobilien, Kloten

Specogna  
Liegenschaften AG, 
Kloten

Spetec AG, Kloten

SPIE ICS AG,  
Wallisellen

Spital Bülach AG, 
Bülach

SPOOM, Glattpark

Sport- und Freizeit-
anlagen Dübendorf, 
Dübendorf

sportsevision AG, 
Gossau SG

Sportzentrum  
Dürrbach AG,  
Wangen b.  
Dübendorf

Stampfli AG,  
Glattbrugg

Stämpfli AG,  
Wallisellen

Startbahn 29,  
Dübendorf

Stefan Eberhard 
AG, Oberglatt ZH

Stefan Vogler 
markenexperte.ch, 
Zürich

Stiebel Eltron AG, 
Lupfig

Stiftung Arbeitskette, 
Zürich

Stiftung Balm, Jona

Stiftung  
Innovationspark 
Zürich, Dübendorf

Stiftung  
Kinderhospiz 
Schweiz, Zürich

Stiftung Vivendra, 
Dielsdorf

Stiftung WBK,  
Dübendorf

Stiftung Wisli, 
Bülach

Stiftung Züriwerk, 
Zürich

STRABAG AG, 
Schlieren

Stratus,  
Basler&Hofmann 
AG, Zürich

Streng Swiss AG, 
Dielsdorf

Strüby Konzept AG, 
Zürich

strukturwerk 
GmbH, Winterthur

Suisse Capricorn 
GmbH, Zürich

Sunbiente GmbH, 
Stetten AG

Sunrise GmbH, 
Glattpark (Opfikon)

Suter  
Entfeuchtungs-
technik AG, Lupfig

SV (Schweiz) AG, 
Dübendorf

SV Group AG,  
Dübendorf

Svea Finans AG, 
Dietlikon

Sven Vorwerk 
GmbH, Glattpark 
(Opfikon)

SVIT Zürich, Zürich

SVTI-Gruppe,  
Wallisellen

SWICA  
Generalagentur 
Kloten, Zürich

SWICA  
Regionaldirektion 
Zürich, Zürich

Swiss Cancer 
Foundation, Zug

Swiss Circle AG, 
Kyburg

Swiss Indoors AG, 
Allschwil

Swiss International 
Air Lines AG,  
Zürich Flughafen

Swiss International 
Club SIC, Zürich

Swiss Life AG, 
Zürich

Swiss Life Arena, 
Zürich

Swiss Life  
Immopulse, Zürich

Swiss Marketing 
Zürich, Oberrieden

Swiss Resilience 
Hub AG, Zürich

Swiss Safety Center  
AG, Wallisellen

Swiss Sales  
Conferences,  
Dietlikon

Swiss Venture 
Club, Gümligen

Swiss Wealth 
Consulting AG, 
Winterthur

Swisscom 
(Schweiz) AG, 
Zürich

swissnet AG,  
Berg TG

swisspro AG,  
Urdorf

SwissPropTech, 
Kyburg

SYON consulting 
GmbH, Wallisellen

T
T&N AG, Dietlikon

TA Triumph-Adler 
Schweiz AG,  
Embrach

TAAC Geomatics 
GmbH, Zürich

Taurus 4 Fashion 
AG, Rümlang

T-Bridge GmbH –  
Work in Life,  
Bassersdorf

Tegro AG,  
Schwerzenbach

Tellco Bank AG, 
Zürich

Tend AG, Zürich

Teo Jakob AG, 
Bern 8

tfy-consult c/o  
Impact Hub, Zürich

Th. Huonder +  
Partner AG,  
Wallisellen

Thalmann Finanzen 
Controlling GmbH, 
Zürich

The Circle,  
Zürich Flughafen

The Gardens, 
Zürich

THE HALL,  
Dübendorf

Thomas Lüem  
Partner AG, Dietikon

Thomet Beratungen 
GmbH, Kloten

Thomet Partner AG, 
Lufingen

Ticketcorner AG, 
Rümlang

TIT-PIT GmbH, 
Fehraltorf

tiventa AG, Küttigen

T-LINK Gruppe 
Schweiz,  
Bassersdorf

T-LINK  
Management AG, 
Freienbach

TOI TOI AG,  
Buchs ZH

Tolba GmbH, Tolba 
Factory, Rümlang

Tomodomo GmbH, 
Zürich

Tom’s Original – 
KAMAFU GmbH, 
Küsnacht ZH

Top Fifty AG, Baar

TOPASSUR AG, 
Steinhausen

Topik Partner AG, 
Zürich

TORMAX Schweiz 
AG, Bülach

Toyota Material 
Handling Schweiz 
AG, Bülach

Translingua AG, 
Zürich

TRB Maurer AG, 
Wangen b.  
Dübendorf

Treazrly AG, Zürich

TREUCONSULT 
TC44 AG,  
Steinhausen

Triasys AG,  
Brüttisellen

TRILUX AG,  
Spreitenbach

TS TOR & SERVICE 
AG, Muolen

TSM Compagnie 
d’Assurances, 
Zürich

TSM Grindel AG, 
Bassersdorf

T-Systems Schweiz 
AG, Zollikofen

Turicum Hotel 
Management AG, 
Zürich

Turicum Marketing 
GmbH, Zürich

U
U. Schmid AG, 
Oberglatt ZH

U.M.C. Industrial 
Solutions GmbH, 
Dietikon

Uber, Zürich

UBS Switzerland 
AG, Kloten

UCW AG, Rümlang

uniqFEED AG, 
Glattbrugg

Urban Group 
GmbH, Zürich

V
Vadea AG,  
Wallisellen

VAHB AG,  
Zürich Flughafen

Valentin-Tools, 
Bülach

Valiant Bank AG, 
Winterthur

ValueOn AG, Uster

VBG Verkehrs- 
betriebe Glattal AG, 
Glattbrugg

Vebego AG, Zürich

Velopa AG,  
Spreitenbach
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Verein freiwillig@
kloten, Kloten

Verein für Gross-
veranstaltungen – 
Weltklasse Zürich, 
Zürich

Verlingue Zürich, 
Zürich

Viavanta AG,  
Glattbrugg

ViciMed AG, Zürich

Viessmann 
Schweiz AG,  
Spreitenbach

Visioncoaching, 
Winterthur

Vision-Inside AG, 
Wetzikon ZH

V-Locker AG,  
Dübendorf

von Gunten  
Executive Partner 
AG, Wittenbach

V-ZUG AG, Zug

W
w. wiedmer ag, 
Rümlang

W+P Weber und 
Partner AG, Zürich

Walde Immobilien 
AG, Zollikon

Walder Holding AG, 
Brüttisellen

Walim AG,  
Brüttisellen

Walser & Partner 
AG Zürich, Zürich

Wanner & Lott AG, 
Regensdorf

Warscher GmbH, 
Horgen

Webkönig AG,  
Winterthur

Weiss Bau &  
Beratung AG, 
Thalwil

wenger value  
partner ag, Rümlang

Werkheim Uster, 
Uster

what. AG, Zürich

Wilhelm AG, Zürich

WimmoG AG, 
Schwerzenbach

Wincasa AG,  
Winterthur

Wischmobb Novo 
Holding AG, Zürich

Witzig Alteco 
Digital Services AG, 
Zürich Altstetten

Witzig The Office 
Company AG, 
Zürich

Work Selection AG, 
Kloten

WSA OFFICE  
PROJECT AG, 
Dietlikon

WSG AG,  
Glattbrugg

Wymed AG,  
Freienstein

Z
zirkulit AG,  
Oberglatt ZH

Zleep Hotel  
Zürich Kloten, 
Kloten

Zoo Zürich AG, 
Zürich

ZSC Lions AG, 
Zürich

Zumtobel Licht AG, 
Zürich

Zürcher Freilager 
AG, Embrach

Zürcher  
Handelskammer, 
Zürich

Zürcher  
Kantonalbank, 
Kloten

Zürcher Ziegeleien 
AG, Regensdorf

Zurich, General-
agentur Giacomo 
Calbucci, Kloten

Zurich, General-
agentur Okan 
Pelenk, Winterthur

Züriunterland24, 
Eglisau
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Vorstand

Im Bild, von links: Elisabetta Carrea, Stefan 
Feldmann, Thomas Peter, Edith Zuber, André 
Ingold, Peter Spörri, Oliver Schärli, Jan Schibli

Vorstand Der Vorstand der FRZ Flughafenregion Zürich be-
steht aus acht VertreterInnen aus Wirtschaft,  
Politik und Verwaltung. Der Vorstand traf sich 2024 
zu je vier Vorstands- und Ausschusssitzungen.

André Ingold
Präsident, Stadtpräsident  
Dübendorf

Jan Schibli
Inhaber und Delegierter  
des Verwaltungsrats  
Schibli-Gruppe

Elisabetta Carrea 
CEO, Swiss Safety  
Center AG (SVTI-Gruppe)

Stefan Feldmann  
Leiter The Circle,  
Flughafen Zürich AG 

Thomas Peter  
Verwaltungsdirektor  
Stadt Kloten

Oliver Schärli  
Marktgebietsleiter  
Firmenkunden  
Zürich Nord,  
Zürcher Kantonalbank

Peter Spörri  
Stadtpräsident  
Wallisellen

Edith Zuber  
Gemeindepräsidentin  
Dietlikon
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Geschäftsstelle Die Geschäftsstelle der FRZ Flughafenregion Zürich 
besteht aus Geschäftsführerin Rahel Kindermann 
Leuthard und neun fest angestellten sowie zwei freien 
Mitarbeitenden, einem/einer PraktikantIn und zwei 
StudentInnen. Das Büro befindet sich im Hotel Hilton, 
Hohenbühlstrasse 10, 8152 Opfikon-Glattbrugg.

Im Bild, von links: Luzia Zimmermann, Halime Memishi Fetishi, Yvonne  
Szeimies, Katerina Sedy, Rahel Kindermann Leuthard, Vincent Leuthard, 
Besa Saramati, Fernanda Frighetto, Peter Arnold, Bettina Gebhardt

Rahel Kindermann  
Leuthard 
Geschäftsführerin

Christina Doll 
Stv. Geschäftsführerin  
(bis 30. April 2025, nicht  
auf dem Foto)

Halime Memishi Fetishi 
Head Events & Sponsoring, 
Stv. Geschäftsführerin (ab  
1. Mai 2025)

Yvonne Szeimies 
Eventmanagerin

Luzia Zimmermann 
Eventmanagerin

Fernanda Frighetto
Eventkoordinatorin & Verant-
wortliche Best Practice

Peter Arnold 
Head Communications & 
Partnerships

Bettina Gebhardt 
Head Marketing & Stv. Kom-
munikation (freie Mitarbei-
terin)

Besa Saramati  
Head Finanzen & HR

Katerina Sedy
Head Office Management & 
Mitgliederwesen

Christian Fontana 
Key Account Management, 
Sales, Business Development 
(freier Mitarbeiter, nicht auf 
dem Foto)

Vincent Leuthard
Praktikant Kommunikation 
und Events (bis 15. Dezember 
2024)
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Jahresrechnung

Bilanz

in CHF 2023 2024

Aktiven 279 845 502 155

Umlaufvermögen 279 844 502 154

Flüssige Mittel 197 826 407 749

Forderungen 44 492 56 704

Transitorische Aktiven 37 526 37 701

Anlagevermögen 1 1

Mobile Sachanlagen 1 1

Passiven 279 845 502 155

Fremdkapital 134 135 351 767

Kreditoren 94 135 166 191

Transitorische Passiven 0 31 576

Rückstellungen 40 000 154 000

Vereinskapital 143 923 145 710

Reingewinn 1 787 4 678

Eigenkapital 145 710 150 388

Erfolgsrechnung

in CHF

Ertrag

 

Rechnung 2023 Rechnung 2024

Mitgliederbeiträge

Gemeinden/Städte 308 160 308 458

Firmen 1 350 263 1 386 661

Verbände/Vereine 14 000 13 950

AWA Kanton 17 000 27 000

Sponsoring, Jahrespartner-
schaften, Mitgliederanlässe 
und diverse Erträge 820 529 981 123

Mandate: glow. das Glattal,  
Airport City Zurich, Diverses 38 500 28 000

Ertragsminderungen,
Delkredere, Rückstellungen –48 686 –20 767

Total Ertrag 2 499 766 2 724 425

Aufwand Rechnung 2023 Rechnung 2024

Personalaufwand inkl.  
Sozialversicherungsaufwand
und übrigen Personalaufwands 1 325 154 1 285 108

Sonstiger Betriebsaufwand 122 218 246 115

Verwaltungs- und 
Informatikaufwand 194 621 171 212

Marketingaufwand,
Standortentwicklungskonzept, 
externe Anlässe und diverse  
Aufwände 932 386 903 312

Periodenfremder Aufwand 59 014 0

Total Aufwand 2 633 393 2 605 747

Ausserordentlicher Ertrag 135 414 0

Bildung Rückstellungen  –114 000

Gewinn 1 787 4 678
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